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Lange Nacht der Wirtschaft am 9. Mai
Entdeckungstour im Gewerbegebiet Dahlewitz
Entdecken Sie die Vielfalt und Innovationen der lokalen Wirtschaft! Am 9. Mai 
öffnen 18 Unternehmen ihre Türen und laden zu einer spannenden Ent-
deckungstour durch das Gewerbegebiet Dahlewitz ein. Die teilnehmenden 
Betriebe gewähren exklusive Einblicke hinter die Kulissen und zeigen, wie  
und was sie produzieren. Bei den meisten mitwirkenden Betrieben gibt es 
spezielle Vorführungen, Besichtigungstouren bzw. Mitmachangebote.  
Darüber hinaus erhalten Besuchende faszinierende Einblicke in interessante 
Berufsbilder, die bei den weltweit renommierten, aber in der Region eher 
unbekannten Unternehmen eine Rolle spielen. 
Es gibt viel zu entdecken. Ein Besuch lohnt sich.

        >> Seite 2



April 20252   Gemeindejournal Blankenfelde-Mahlow

Weitere Hinweise zur Langen Nacht der Wirtschaft

Anmeldungen und Busangebot
Bis 19 Uhr kann die Linie 792 genutzt 

werden. Diese verkehrt im 20-Minuten- 
Takt zwischen dem S-Bahnhof Blankenfel-
de und dem Gewerbegebiet Dahlewitz. Ab 
19 Uhr wird ein Busshuttle (Sonderfahrt) 
zur Verfügung gestellt: Ab dem S-Bahnhof 
Blankenfelde 19 Uhr und 19:40 Uhr. Ab Ge-
werbegebiet Dahlewitz: 19:20 Uhr, 20:00 
Uhr, 20:30 Uhr, 21:00 Uhr.

Der Shuttlebus hält an allen Unterwegs-
halten außer am Bahnhof Dahlewitz (auf-
grund von Bauarbeiten).

Bei vielen Unternehmen ist aus Sicher-
heitsgründen festes geschlossenes Schuh- 
werk erforderlich.

Parken ist ausschließlich auf dem zentra-
len Parkplatz (Rolls Royce) vorgesehen. Es 
wird darum gebeten, nicht in den Ludwig-Er-

hard-Ring zu fahren. Der Zugang erfolgt vom 
zentralen Parkplatz aus über das Gelände 
des Townhouse-Hotels.

Bei zwei Unternehmen ist vorherige eine 
Anmeldung erforderlich.

Rolls Royce – Führung durch die Triebs-
werksmontage und den -testbereich: 16 Uhr, 
18 Uhr und 20 Uhr. Begrenzte Teilnehmen-
denzahl. Anmeldung an wirtschaftsfoerde-
rung@blankenfelde-mahlow.de mit den An-
gaben Name, Vorname, Personalausweis 
oder Reisepass-Nr. sowie Wunschtermin

Van der Valk Hotel – Hausführung mit 
Mitmachangeboten um 17, 18 und 19 Uhr: 
Anmeldung an Linsig@berlin.vandervalk.de, 
Stichwort „Lange Nacht“   ■

info
Weitere Informationen unter 
www.blankenfelde-mahlow.de/wirtschaft

Ausstellende für die Ausbildungsmesse gesucht!

Aufruf für Unternehmen
Ausbildungsplätze zu besetzen, stellt ei-

ne immer größere Herausforderung für 
Firmen aus allen Branchen dar. Auch die 
Unternehmen in Blankenfelde-Mahlow und 
Umgebung bekommen dies zu spüren. Des-
halb organisieren die Gemeinden Blanken-
felde-Mahlow, Großbeeren und Rangsdorf 
jährlich eine Ausbildungsmesse und spre-
chen damit Schüler*innen aus der gesam-
ten Region, aber auch deren Eltern und 
sonstige Interessierte an.

Wir rufen alle Unternehmen bis zum  
31. Mai 2025 auf, sich für die Messe im 
Rangsdorfer Südringcenter anzumelden.

Die Messe wird wieder an zwei Tagen 
stattfinden. Am Freitag und Samstag,  
19. und 20. September, können sich „Ausbil-
dungsbetriebe“ von jeweils 10 bis 16 Uhr 
präsentieren und damit zeigen, dass man auf 
den beruflichen Nachwuchs aus der Region 
setzt.

Neben den Ausstellungsflächen in der La-
denzeile steht auch in diesem Jahr wieder ein 
großzügiger Außenbereich zur Verfügung. 
Hier können auch große Ausstellungsstücke 
präsentiert werden.

Die Leistungsschau der regionalen Ausbil-
dungsmöglichkeiten setzt auf ein breites 
Spektrum an Informationsständen. Regel-
mäßig beteiligen sich an dieser Messe ge-
werbliche, freiberufliche und institutionelle 
Ausbildungstätten, vom kleinen Handwerks-
betrieb über das große Industrieunterneh-
men bis hin zur beruflichen Fachschule aus 
der Region.

Anmelden und dabei sein
Unternehmen können sich bis zum 31. Mai 
über die Internetseite www.ausbildungs-
messe-tf.de anmelden. Weitere Infos unter 
der Rufnummer 03379 333-219.

Für die Ausbildungsmesse wird eine Teilnah-
megebühr in Höhe von 200 Euro zzgl. MwSt. 
erhoben. Die Gebühr wird für Werbung, 
Standflächenmiete, Möblierung und Strom-
kosten verwendet.   ■



Gemeindejournal Blankenfelde-Mahlow    3April 2025

Gedanken zum Osterfest von Bürgermeister Michael Schwuchow

Das Prinzip Hoffnung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

nach einem langen Winter bringt der Frühling Licht, Fröh-
lichkeit und Wärme in unser Leben. Diese Zeit der Erneuerung 
und des Wiederbeginns passt hervorragend zum Osterfest, 
das uns eindrücklich das Prinzip Hoffnung verdeutlicht. Jesus 
stirbt am Kreuz und alles scheint verloren. Doch dann folgt die 
Auferstehung und damit die Erkenntnis, dass selbst der Tod 
nicht das Ende bedeutet. 

Hoffnung ist kein leeres Wort, sondern ein starkes, lebens-
veränderndes Gefühl, das uns durch schwierige Zeiten tragen 
kann. Ja, die letzten Jahre waren nicht einfach. Die Pandemie 
hat unser Leben auf den Kopf gestellt, die Klimakrise stellt 
uns vor große Herausforderungen, Krieg und politische Span-
nungen lassen uns rat- und fassungslos zurück. Es gibt Tage, 
an denen es schwerfällt, an eine glückliche Zukunft zu glau-
ben. Doch genau hier kommt die Botschaft von Ostern ins 
Spiel – und damit das Prinzip Hoffnung.

Wenn wir mit offenen Augen durch unsere Gemeinde ge-
hen, können wir überall Menschen sehen, die sich für eine 
bessere Zukunft einsetzen. Menschen, die Kraft, Trost und 
Freude spenden. Menschen, die in ihrem Umfeld Zuversicht 
säen.

Ich möchte an dieser Stelle auf den Wunsch von Familie 
Heyken hinweisen. Eine Familie, die dringend ein behinder-
tengerechtes Auto benötigt, um weiterhin am Leben teilha-
ben zu können. Informieren Sie sich dazu auf Seite 29 dieses 
Gemeindejournals. Wir alle können dazu beitragen, diesen 

scheinbar aussichtslosen Wunsch gemeinsam zu erfüllen. 
Auch kleine Taten der Freundlichkeit und der Solidarität be-
wirken große Veränderungen. Denn das Schöne ist: Hoffnung 
ist ansteckend! Wir sind nicht allein – und es gibt viel mehr, 
was wir tun können, um das Prinzip Hoffnung weiterzutra-
gen. Gerade in schwierigen Zeiten müssen wir füreinander da 
sein, uns gegenseitig unterstützen und an das Gute glauben. 

Ich wünsche Ihnen in diesem Sinne ein frohes Osterfest,  
voller Zuversicht, Frohsinn und natürlich Hoffnung. ■

Ihr Bürgermeister 
Michael Schwuchow

Ihre Beraterin Annett Thieme 
und der Heimatblatt Brandenburg Verlag 

Wir wünschen allen 
Lesenden entspannte und fröhliche  

Ostertage!
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Wiedergabe öffentlicher Bekanntmachungen

Beschlüsse der 2. Sitzung der Gemeindevertretung vom 27. Februar 2025 –  
öffentlicher Teil
Beschluss über die Hauptsatzung der Gemeinde Blankenfelde- 
Mahlow
Die Gemeindevertretung beschließt die in der Anlage zur Beschluss-
vorlage enthaltene Hauptsatzung der Gemeinde Blankenfel-
de-Mahlow mit folgenden Änderungen: § 4 „Dachmarke“ wird nicht 
aufgenommen, die im Entwurf enthaltenen §§ 5 bis 16 werden die  
§§ 4 bis 15.

Abstimmungsergebnis: Ja: 22 / Nein: 4 / Enthaltung: 3  zugestimmt
Beschlussnummer: GV 57/2/2024

Fest 35 Jahre deutsche Einheit am 3. Oktober 2025 –
Aufhebung Haushaltssperre und Festorganisation
1.	 Die Gemeindevertretung hebt die Haushaltssperre für das Haus-

haltsjahr 2025 in Höhe von 15.000 Euro für die Durchführung der 
Festveranstaltung anlässlich des 35. Jahrestages der Deutschen 
Einheit am 3. Oktober 2025 auf.

Abstimmungsergebnis: Ja: 21 / Nein: 7 / Enthaltung: 1  zugestimmt

2.	 Die Festveranstaltung wird vom ursprünglich geplanten eintägigen 
Fest um zwei Tage auf Samstag, den 04.10.2025 und Sonntag, den 
05.10.2025 erweitert.

Abstimmungsergebnis: Ja: 15 / Nein: 11 / Enthaltung: 3  zugestimmt
Beschlussnummer: GV 2/2/2025

Beschluss über die weitere Konzeption für den Bürgerhaushalt der 
Gemeinde Blankenfelde-Mahlow

Die Gemeindevertretung beschließt, den Bürgerhaushalt im Jahr 2025 
nach dem folgenden Konzept durchzuführen:

Zeitfenster Aufgabe Format Ziel

März Infophase Online, GJ, Plakate Aufforderung 
Ideen zu sam-
meln

März Ideen-
sammlung 

Postfach Bürger-
haushalt: schrift-
lich, per E-Mail

Jeder darf Vor-
schläge/ Ideen 
einreichen

April Konferenz Samstag 
9:00 – 16:00 Uhr
Gremienmitglieder 
und Bürger beglei-
tet durch Modera-
toren und Verwal-
tung

Ideen werden 
sortiert, struktu-
riert und als Vor-
schlag aufgear-
beitet

Mai Abstim-
mung

Online, GJ, Abstim-
mungszettel

Jeder darf ab-
stimmen, keine 
Zählung

Juni Auswer-
tung 

Verwaltung Auszählung und 
Aufarbeitung 

Ab Juli Umset-
zung

Auswertung durch 
GV und Aufnahme 
in Haushalt

Abstimmungsergebnis: Ja: 25 / Nein: 4 / Enthaltung: 0  zugestimmt
Beschlussnummer: GV 3/2/2025

Beschlüsse der 2. Sitzung der Gemeindevertretung vom 27. Februar 2025 – 
nichtöffentlicher Teil
Beschluss zur Unterzeichnung einer Kaufoptionsvereinbarung für die Zülowstraße 12
Die Gemeindevertretung stimmt der Unterzeichnung der als Anlage beigefügten Kaufoptionsvereinbarung für das Büro- und Geschäftshaus  
Zülowstraße 12 zu. 

Abstimmungsergebnis: Ja: 28 / Nein: 0 / Enthaltung: 0  zugestimmt
Beschlussnummer: GV 4/2/2025

Bekanntmachung über die  Hauptsatzung der Gemeinde Blankenfelde Mahlow

Auf der Grundlage der §§ 4 und 28 Abs. 2 Nr. 2 der Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 5. März 2024 (GVBl. 
I/24, [Nr. 10], S., ber. [Nr. 38]) in der geltenden Fassung hat die Ge-
meindevertretung der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow in ihrer 
Sitzung am 27.02.2025 folgende Hauptsatzung für die Gemeinde 
Blankenfelde-Mahlow beschlossen:

Inhaltsverzeichnis
§ 1 	 Name der Gemeinde
§ 2 	 Gemeindegebiet und Ortsteile
§ 3 	 Wappen, Flagge und Dienstsiegel

§ 4 	 Gleichstellung
§ 5 	 Wertgrenzen bei Entscheidungen der Gemeindevertretung über 

Vermögensgegenstände der Gemeinde
§ 6 	 Bekanntmachungen und Unterrichtung der Einwohner und Ein-

wohnerinnen über Bekanntmachungen im Internet
§ 7 	 Öffentliche Zustellungen und Bekanntmachungen zu Zwangs-

versteigerungssachen
§ 8 	 Formen der Einwohnerbeteiligung
§ 9 	 Einwohnerfragestunde und Einwohnerversammlung
§ 10 	 Beteiligung und Mitwirkung von Kindern und Jugendlichen
§ 11 	 Seniorenbeirat
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§ 12 	 Beteiligung und Mitwirkung von Menschen mit Behinderungen
§ 13 	 Beteiligung und Mitwirkung von Menschen mit Migrationshin-

tergrund
§ 14 	 Vereine und sonstige Interessengruppen
§ 15 	 Inkrafttreten

Anlage 1 – Wappen
Anlage 2 – Flagge
Anlage 3 – Dienstsiegel

§ 1
Name der Gemeinde

(1)	 Die Gemeinde führt den Namen „Blankenfelde-Mahlow“.
(2)	 Sie hat die Rechtstellung einer kreisangehörigen, amtsfreien Ge-

meinde.

§ 2
Gemeindegebiet und Ortsteile

(1)	 Das Gebiet der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow besteht aus fol-
genden Ortsteilen:
a)	 Blankenfelde, in den Grenzen der Gemarkung Blankenfelde,
b)	 Mahlow, in den Grenzen der Gemarkung Mahlow,
c)	 Dahlewitz, in den Grenzen der Gemarkung Dahlewitz,
d)	 Jühnsdorf, in den Grenzen der Gemarkung Jühnsdorf,
e)	 Groß Kienitz, in den Grenzen der Gemarkung Groß Kienitz.

(2)	 In den folgenden Ortsteilen ist jeweils ein Ortsbeirat mit der nach-
folgend festgesetzten Zahl von Mitgliedern unmittelbar zu wäh-
len:
a)	 Blankenfelde mit 5 Mitgliedern,
b)	 Mahlow mit 5 Mitgliedern,
c)	 Dahlewitz mit 5 Mitgliedern,
d)	 Jühnsdorf mit 3 Mitgliedern,
e)	 Groß Kienitz mit 3 Mitgliedern.

(3)	 Die Gemeinde hat im Ortsteil Mahlow die bewohnten Gemeinde-
teile Glasow, Roter Dudel und Waldblick.

(4)	 Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung der Ortsbeiräte werden 
vor der Sitzung nach § 7 Abs. 5 öffentlich bekannt gemacht. 

§ 3
Wappen, Flagge und Dienstsiegel

(1)	 Die Gemeinde führt ein Wappen, eine Flagge und ein Dienstsiegel.
(2)	 Das Wappen der Gemeinde zeigt in Gold mit blauer Wellenleiste in 

der Schildhauptstelle eine aus dem unteren Schildrand wachsen-
de grüne fünfblättrige Linde, überhöht von einem abgeflachten 
roten Leistensparren (Anlage 1).

(3)	 Die Flagge der Gemeinde ist von Gold, Grün und Gold im Verhältnis 
1:5:1 gespalten, mittig belegt mit dem Gemeindewappen (Anlage 
2).

(4)	 Das Dienstsiegel der Gemeinde zeigt das Gemeindewappen mit 
der in Großbuchstaben gehaltenen Umschrift im oberen Teil: Ge-
meinde Blankenfelde-Mahlow und im unteren Teil: Landkreis Tel-
tow-Fläming. Im oberen Teil zeigen die Füße, im unteren Teil die 
Köpfe der Buchstaben zum Wappenbild. Die Dienstsiegel haben 
einen Durchmesser von 35 Millimeter, 20 Millimeter oder 13 Milli-
meter (Anlage 3).

§ 4
Gleichstellung

(1)	 Die Gemeinde Blankenfelde-Mahlow hat eine hauptamtliche 
Gleichstellungsbeauftragte. Sie wird durch Abstimmung auf Vor-
schlag des Hauptverwaltungsbeamten oder der Hauptverwal-
tungsbeamtin durch die Gemeindevertretung benannt.

(2)	 Die Gleichstellungsbeauftragte unterstützt die Gemeindeverwal-
tung bei der Wahrnehmung der Aufgaben nach dem Landes-
gleichstellungsgesetz. Sie wirkt auf die Gleichstellung von Frau 
und Mann in Beruf, öffentlichem Leben, Bildung und Ausbildung, 
Familie sowie in den Bereichen der sozialen Sicherheit hin.

(3)	 Der Gleichstellungsbeauftragten ist Gelegenheit zu geben, zu 
Maßnahmen und Beschlüssen, die Auswirkung auf die Gleichstel-
lung von Frau und Mann haben, Stellung zu nehmen. Sie hat das 
Recht, sich an die Gemeindevertretung oder die Ausschüsse zu 
wenden.

(4)	 Die Gleichstellungsbeauftragte nimmt dieses Recht wahr, indem 
sie sich an den Vorsitzenden oder die Vorsitzende der Gemeinde-
vertretung oder des Ausschusses wendet und ihre Auffassung 
schriftlich oder elektronisch darlegt. Der/die Vorsitzende unter-
richtet die Gemeindevertretung oder den Ausschuss hierüber in 
geeigneter Weise und kann der Gleichstellungsbeauftragten Gele-
genheit geben, ihre Auffassung in einer der nächsten Sitzungen 
persönlich vorzutragen. Die Gleichstellungsbeauftragte berichtet 
der Gemeindevertretung jährlich über die geleistete Arbeit und 
legt einen entsprechenden Tätigkeitsbericht vor.

§ 5
Wertgrenzen bei Entscheidungen der Gemeindevertretung über 

Vermögensgegenstände der Gemeinde
(1)	 Die Gemeindevertretung entscheidet über Geschäfte über Vermö-

gensgegenstände der Gemeinde, es sei denn der Wert des Vermö-
gensgegenstandes unterschreitet einen Wert von 100.000 Euro 
(netto) oder es handelt sich um ein Geschäft der laufenden Ver-
waltung (§ 28 Absatz 2 Satz 1 Nr. 17 BbgKVerf). 

(2)	 Entscheidungen bis zur Wertgrenze nach Absatz 1 trifft der 
Hauptausschuss (§ 50 Absatz 2 Satz 1 BbgKVerf), es sei denn, es 
handelt sich um ein Geschäft der laufenden Verwaltung (§ 54 Ab-
satz 1 Nr. 5 BbgKVerf). Um ein Geschäft der laufenden Verwaltung 
handelt es sich regelmäßig, wenn die Wertgrenze von 20.000 Euro 
(netto) nicht überschritten wird.

§ 6
Bekanntmachungen und Unterrichtung der Einwohner und 

Einwohnerinnen über Bekanntmachungen im Internet
(1)	 Bekanntmachungen erfolgen durch den Hauptverwaltungsbeam-

ten oder die Hauptverwaltungsbeamtin.
(2)	 Soweit keine sondergesetzlichen Vorschriften bestehen, erfolgen 

Bekanntmachungen der Satzungen und der sonstigen ortsrechtli-
chen Vorschriften durch Veröffentlichung des vollen Wortlautes 
auf der Internetseite der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow (www.
blankenfelde-mahlow.de/bekanntmachungen). In der Bekannt-
machung ist auf eine aufsichtsbehördliche Genehmigung unter 
Angabe der genehmigenden Behörde und des Datums hinzuwei-
sen.

(3)	 Jeder und jede hat das Recht, im Internet bekannt gemachte Sat-
zungen und sonstige ortsrechtliche Vorschriften während der öf-
fentlichen Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Blankenfel-
de-Mahlow in Papierform einzusehen und sich gegen 
Kostenerstattung entsprechende Ausdrucke fertigen zu lassen.

(4)	 Sind Pläne, Karten oder Zeichnungen Bestandteil einer Satzung 
oder eines sonstigen Schriftstückes, so kann die öffentliche Be-
kanntmachung dieser Teile in der Form des Absatzes 2 dadurch 
ersetzt werden, dass sie zu jedermanns Einsicht während der öf-
fentlichen Sprechzeiten ausgelegt werden (Ersatzbekanntma-
chung). Die Ersatzbekanntmachung wird vom Hauptverwaltungs-
beamten oder der Hauptverwaltungsbeamtin angeordnet. Die 
Anordnung muss die genauen Angaben über Ort und Dauer der 
Auslegung enthalten und ist zusammen mit der Satzung nach Ab-
satz 2 zu veröffentlichen. Die Dauer der Auslegung beträgt 14 Ta-
ge. Beginn und Ende der Auslegung sind aktenkundig zu machen.

(5)	 Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen der Gemeindevertre-
tung, des Hauptausschusses und der Ausschüsse nach § 44 Bbg-
KVerf sowie der Ortsbeiräte werden spätestens 5 volle Werktage 
vor der Sitzung auf der Internetseite nach Absatz 2 öffentlich be-
kannt gemacht.

(6)	 Die Gemeinde kann über Bekanntmachungen nach Absatz 5, mit 
Ausnahme von Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen der 
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Ortsbeiräte, durch Aushang der Bekanntmachungen in den nach-
stehend aufgeführten Informationskästen der Gemeinde die Ein-
wohner und Einwohnerinnen unterrichten:
a)	 Blankenfelde, Karl-Marx-Straße 4 (vor dem Verwaltungsge-

bäude),
b)	 Blankenfelde, Dietrich-Bonhoeffer-Straße Ecke Kastani-

enstraße,
c)	 Blankenfelde, Max-Liebermann-Ring (vor der Kita/ Schule),
d)	 Groß Kienitz, Groß Kienitzer Dorfstraße 14 (vor dem Dorfge-

meinschaftshaus),
e)	 Jühnsdorf, Dorfstraße 8 (vor dem Gemeindehaus),
f)	 Mahlow, Bahnhofsvorplatz (gegenüber S-Bahnhof),
g)	 Mahlow, Immanuel-Kant-Straße 3-5 (vor dem Vereinshaus),
h)	 Mahlow, Schulstraße 1 (vor der Schule),
i)	 Mahlow, Arcostraße 42 (vor Ichthys),
j)	 Mahlow, Berliner Damm 171 b,
k)	 Dahlewitz, Bahnhofstraße 1, vor der Kita Blausternchen,
l)	 Dahlewitz, vor dem Bürgerhaus Bruno Taut Dahlewitz
m)	 Dahlewitz, Bahnhofstraße Ecke Breitscheidstraße.

(7)	 Die Gemeinde kann über Bekanntmachungen von Zeit, Ort und Ta-
gesordnung der Sitzungen der Ortsbeiräte nach Absatz 5 durch 
Aushang der Bekanntmachungen in den nachstehend aufgeführ-
ten Informationskästen im jeweiligen Ortsteil die Einwohner und 
Einwohnerinnen unterrichten:
1.	 Ortsbeirat des Ortsteils Blankenfelde,

a)	 Blankenfelde, Karl-Marx-Straße 4 (vor dem Verwaltungs-
gebäude),

b)	 Blankenfelde, Dietrich Bonhoeffer Straße Ecke Kastani-
enstraße,

c)	 Blankenfelde, Max-Liebermann-Ring (vor der Kita/Schule),
2.	 Ortsbeirat des Ortsteils Mahlow,

a)	 Blankenfelde, Karl-Marx-Straße 4 (vor dem Verwaltungs-
gebäude),

b)	 Mahlow, Bahnhofsvorplatz (gegenüber S-Bahnhof),
c)	 Mahlow, Immanuel-Kant-Straße 3-5 (vor dem Ver-

einshaus),
d)	 Mahlow, Schulstraße 1 (vor der Schule),
e)	 Mahlow, Arcostraße 42 (vor Ichthys),
f)	 Mahlow, Berliner Damm 171 b,

3.	 Ortsbeirat des Ortsteils Dahlewitz,
a)	 Blankenfelde, Karl-Marx-Straße 4 (vor dem Verwaltungs-

gebäude),
b)	 Dahlewitz, Bahnhofstraße 1, vor der Kita Blausternchen,
c)	 Dahlewitz, vor dem Bürgerhaus Bruno Taut Dahlewitz
d)	 Dahlewitz, Bahnhofstraße Ecke Breitscheidstraße

4.	 Ortsbeirat des Ortsteils Groß Kienitz,
a)	 Blankenfelde, Karl-Marx-Straße 4 (vor dem Verwaltungs-

gebäude),
b)	 Groß Kienitz, Groß Kienitzer Dorfstraße 14 (vor dem Dorf-

gemeinschaftshaus),
5.	 Ortsbeirat des Ortsteils Jühnsdorf,

a)	 Blankenfelde, Karl-Marx-Straße 4 (vor dem Verwaltungs-
gebäude),

b)	 Jühnsdorf, Dorfstraße 8 (vor dem Gemeindehaus).
(8)	 Die Beschlüsse der Gemeindevertretung, des Hauptausschusses 

und die Beschlüsse gemäß § 46 Abs. 3 BbgKVerf der Ortsbeiräte 
werden entsprechend Absatz 2 bekannt gemacht.

§ 7
Öffentliche Zustellungen und Bekanntmachungen zu 

Zwangsversteigerungssachen

Abweichend von § 7 Abs. 2 werden öffentliche Zustellungen und Be-
kanntmachungen zu Zwangsversteigerungssachen durch Aushang in 
dem amtlichen Bekanntmachungskasten vor dem Verwaltungsge-
bäude, Karl-Marx-Str. 4, 15827 Blankenfelde-Mahlow, Ortsteil Blan-
kenfelde bewirkt.

§ 8
Formen der Einwohnerbeteiligung

(1)	 Neben Einwohneranträgen (§ 13 Abs. 2 bis 8 BbgKVerf), Bürger-
begehren und Bürgerentscheiden (§ 15 BbgKVerf) beteiligt die Ge-
meinde die betroffenen Einwohner und Einwohnerinnen in wichti-
gen Angelegenheiten der Gemeinde, förmlich insbesondere mit 
folgenden Mitteln:
a) 	 Einwohnerfragestunden der Gemeindevertretung, der Aus-

schüsse und der Ortsbeiräte, 
b) 	 Einwohnerversammlungen.

	 Einzelheiten regeln die nachfolgenden Vorschriften.
(2)	 Eine wichtige Angelegenheit liegt vor, wenn diese nicht nur eine 

geringe oder vorübergehende Auswirkung auf das Zusammenle-
ben und das Leben der Einwohner und Einwohnerinnen der Ge-
meinde oder des Ortsteils hat. 

(3)	 Die Gemeinde prüft, ob betroffene Personen oder Personengrup-
pen, die nicht die Einwohnereigenschaft innehaben, in Maßnah-
men nach Absatz 1 einbezogen werden, wenn hierfür im Einzelfall 
ein Bedarf besteht.

(4)	 Unmittelbar geltende Vorschriften des Landes- oder Bundes-
rechts, die die förmliche Einwohnerbeteiligung regeln, bleiben un-
berührt.

§ 9
Einwohnerfragestunde und Einwohnerversammlung

(1)	 Einwohnerfragestunde:
	 In öffentlichen Sitzungen der Gemeindevertretung, der Ausschüs-

se und der Ortsbeiräte sind alle Personen, die in der Gemeinde ih-
ren ständigen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt haben 
(Einwohner/Einwohnerinnen), berechtigt, kurze Fragen zu Ge-
meindeangelegenheiten zu stellen sowie Vorschläge oder Anre-
gungen zu unterbreiten (Einwohnerfragestunde). 

	 Die Beantwortung der Fragen obliegt dem Bürgermeister oder der 
Bürgermeisterin oder in seinem/ihrem Auftrag Mitarbeitenden 
der Verwaltung. Bis zu zwei Nachfragen sind zulässig.

	 Die Einwohnerfragestunde soll 30 Minuten nicht überschreiten. 
Jeder Einwohner und jede Einwohnerin kann sich im Regelfall zu 
bis zu drei unterschiedlichen Themen zu Wort melden. Die Wort-
meldungen sollen drei Minuten nicht überschreiten. Kann eine 
Frage nicht in der Sitzung mündlich beantwortet werden, ist eine 
schriftliche Antwort zugelassen, die innerhalb von 14 Tagen zu er-
teilen ist. 

	 Die schriftlichen Antworten werden auch den Mitgliedern der Ge-
meindevertretung und den Ortsvorstehern und Ortsvorsteherin-
nen zur Kenntnis gegeben. Den Mitgliedern der Gemeindevertre-
tung werden sowohl die Fragen wie auch die Antworten mit 
gleicher Frist schriftlich zur Kenntnis gegeben. Diese Information 
an Gemeindevertretung und Ortsbeiräte erfolgt nicht, wenn da-
durch unbefugt personenbezogene Daten weitergegeben werden.

(2)	 Einwohnerversammlung
a)	 Wichtige Gemeindeangelegenheiten sollen mit den Einwoh-

nern und Einwohnerinnen erörtert werden. Zu diesem Zweck 
können Einwohnerversammlungen für das Gebiet und Teile 
des Gebietes der Gemeinde durchgeführt werden.

b)	 Der Bürgermeister oder die Bürgermeisterin beruft unter An-
gabe der Tagesordnung und ggf. des Gebietes, auf das die Ein-
wohnerversammlung begrenzt wird, die Einwohnerversamm-
lung ein. Die Einberufung erfolgt durch öffentliche 
Bekanntmachung von Ort, Zeit und Tagesordnung der Ein-
wohnerversammlung entsprechend den Vorschriften für die 
Bekanntmachung der Sitzung der Gemeindevertretung. Die 
regionale Presse wird über die Einwohnerversammlung infor-
miert. Auf der Internetseite der Gemeinde wird auf die Ein-
wohnerversammlung hingewiesen. Der Bürgermeister oder 
die Bürgermeisterin oder eine von diesem/dieser beauftrag-
ten Person leitet die Einwohnerversammlung. Alle Personen, 
die in der Gemeinde bzw. in dem begrenzten Gebiet ihren 
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ständigen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt haben, ha-
ben in der Einwohnerversammlung Rede- und Stimmrecht. 
Über die Einwohnerversammlung ist eine Niederschrift zu fer-
tigen. Die Niederschrift ist vom Sitzungsleiter oder der Sit-
zungsleiterin zu unterzeichnen und dem Bürgermeister oder 
der Bürgermeisterin und der Gemeindevertretung zur Kennt-
nis zu geben.

c)	 Die Einwohnerschaft kann beantragen, dass eine Einwohner-
versammlung durchgeführt wird. 

	 Der Antrag muss schriftlich eingereicht werden und die zu erör-
ternde Gemeindeangelegenheit bezeichnen. Der Antrag darf nur 
Angelegenheiten angeben, die innerhalb der letzten zwölf Monate 
nicht bereits Gegenstand einer Einwohnerversammlung waren. 

	 Antragsberechtigt sind alle Einwohner und Einwohnerinnen. Der 
Antrag muss von mindestens fünf von Hundert der unmittelbar 
betroffenen wahlberechtigten Einwohner und Einwohnerinnen 
der Gemeinde unterschrieben sein.

§ 10
Beteiligung und Mitwirkung von Kindern und Jugendlichen

(1)	 Die Gemeinde beteiligt Kinder und Jugendliche in allen sie berüh-
renden Angelegenheiten wie folgt: 
a)	 alters- und lebensweltorientierte Kinder- und Jugendbeteili-

gung in den Kita-, Schul- und Jugendeinrichtungen im Ge-
meindegebiet,

b)	 durch eine bedarfsgerechte Nutzung der zeitgemäßen Metho-
den der Kinder- und Jugendbeteiligung, darunter das aufsu-
chende direkte Gespräch, die Verwendung der von Kindern 
und Jugendlichen genutzten Medien und Plattformen, durch 
offene Beteiligung (u. a. in Form von Kinder- und Jugendbefra-
gungen, Ideensammlungen und Workshops vor Eröffnung 
und/oder Durchführung von Neubau- und Unterhaltungs-
maßnahmen von Kinder- und Jugendeinrichtungen, Spielplät-
zen und öffentlichen Plätzen, Kinder- und Jugendkonferenzen, 
Kinder- und Jugendversammlungen in den Ortsteilen), durch 
projektbezogene dialogische Beteiligung (u. a. durch Informa-
tionsveranstaltungen und Diskussionsrunden, Workshops, 
temporäre Arbeitsgruppen und durch Begleitausschüsse zu 
strategischen Entwicklungsvorhaben).

(2)	 Die Beteiligungsformen nach Absatz 1 können singulär, parallel 
oder nacheinander durchgeführt werden.

§ 11
Seniorenbeirat

(1)	 Zur Vertretung der Senioren und Seniorinnen in der Gemeinde 
Blankenfelde-Mahlow wird ein ehrenamtlicher Beirat gebildet. Er 
führt die Bezeichnung „Seniorenbeirat der Gemeinde Blankenfel-
de-Mahlow“.

(2)	 Dem Seniorenbeirat ist Gelegenheit zu geben, zu Maßnahmen und 
Beschlüssen, die Auswirkung auf die Senioren und Seniorinnen in 
der Gemeinde haben, Stellung zu nehmen. Er hat das Recht, sich 
an die Gemeindevertretung oder die Ausschüsse zu wenden.

(3)	 Der Seniorenbeirat nimmt dieses Recht wahr, indem er sich durch 
seinen Vorsitzenden oder seine Vorsitzende an den Vorsitzenden 
oder die Vorsitzende der Gemeindevertretung oder des Ausschus-
ses wendet und seine Auffassung schriftlich oder elektronisch dar-
legt. Der/die Vorsitzende unterrichtet die Gemeindevertretung oder 
den Ausschuss hierüber in geeigneter Weise und kann dem/der 
Vorsitzenden des Seniorenbeirats Gelegenheit geben, seine/ihre 
Auffassung in einer der nächsten Sitzungen persönlich vorzutragen. 

(4)	 Dem Beirat gehören 7 Mitglieder an.
(5)	 Mitglied des Seniorenbeirates können Personen sein, die das 50. 

Lebensjahr vollendet und ihren Wohnsitz in der Gemeinde Blan-
kenfelde-Mahlow haben sowie nicht Mitglied der Gemeindever-
tretung sind. 

(6)	 Das Verfahren zur Bildung eines Seniorenbeirates ist in folgender 
Form durchzuführen:

a) 	 Ausschreibung im Amtsblatt und auf der Internetseite der Ge-
meinde,

b) 	 Auswertung der Ausschreibung, Auswahl der Kandidaten und 
Kandidatinnen im zuständigen Fachausschuss, 

c) 	 Benennung der Mitglieder durch Abstimmung durch die Ge-
meindevertretung für die Dauer der Wahlperiode der Gemein-
devertretung.

(7)	 Der Beirat wählt aus der Mitte seiner Mitglieder einen Vorsitzen-
den oder eine Vorsitzende und einen Stellvertreter oder eine Stell-
vertreterin. Der/die Vorsitzende vertritt den Seniorenbeirat nach 
außen. Der Beirat wird durch den Vorsitzenden oder die Vorsitzen-
de einberufen. Der Bürgermeister oder die Bürgermeisterin kann 
die Einberufung des Beirates verlangen. Einer ortsüblichen Be-
kanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzungen be-
darf es nicht. Der Bürgermeister oder die Bürgermeisterin, von 
ihm/ihr beauftragte Verwaltungsmitarbeitende und die Mitglieder 
der Gemeindevertretung haben im Beirat ein aktives Teilnahme-
recht. Über die Ergebnisse der Sitzungen ist eine Niederschrift zu 
fertigen, die von dem/der Vorsitzenden zu unterzeichnen ist.

(8)	 Ein Mitglied des Seniorenbeirates verliert seinen/ihren Sitz im Se-
niorenbeirat
a)	 durch Verzicht,
b)	 durch Wegfall der Voraussetzungen seiner/ihrer jederzeitigen 

Wählbarkeit,
c)	 durch Beschlussfassung der Gemeindevertretung.

	 Das Mitglied scheidet aus, wenn mehr als die Hälfte der gesetzli-
chen Anzahl der Mitglieder der Gemeindevertretung für den Aus-
schluss des Mitglieds stimmt.

(9)	 Die Art und Form der Zusammenarbeit im Beirat kann eine eigene 
Geschäftsordnung regeln, die sich der Beirat gibt.

§ 12
Beteiligung und Mitwirkung von Menschen mit Behinderungen

(1)	 Zur Beteiligung und zur besonderen Vertretung von Menschen mit 
Behinderungen in der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow kann ein 
ehrenamtlich Beauftragter oder eine ehrenamtlich Beauftragte 
und ein stellvertretender Beauftragter oder eine stellvertretende 
Beauftragte berufen werden. Er/sie führt die Bezeichnung „Behin-
dertenbeauftragte/r“ und darf nicht Mitglied der Gemeindevertre-
tung sein.

(2)	 Dem/der Behindertenbeauftragten ist Gelegenheit zu geben, zu 
Maßnahmen und Beschlüssen, die Auswirkung auf Menschen mit 
Behinderungen in der Gemeinde haben, Stellung zu nehmen. Er/
sie hat das Recht, sich an die Gemeindevertretung oder die Aus-
schüsse zu wenden.

(3)	 Der/die Behindertenbeauftragte nimmt dieses Recht wahr, indem 
er/sie sich an den Vorsitzenden oder die Vorsitzende der Gemein-
devertretung oder des Ausschusses wendet und seine/ihre Auf-
fassung schriftlich oder elektronisch darlegt. Der/die Vorsitzende 
unterrichtet die Gemeindevertretung oder den Ausschuss hierü-
ber in geeigneter Weise und kann dem/der Behindertenbeauf-
tragten Gelegenheit geben, seine/ihre Auffassung in einer der 
nächsten Sitzungen persönlich vorzutragen. 

(4)	 Das Verfahren zur Besetzung des Ehrenamtes wird in folgender 
Form durchgeführt:
a) 	 Ausschreibung im Amtsblatt und auf der Internetseite der Ge-

meinde,
b) 	 Auswertung der Ausschreibung, Auswahl der Kandidaten und 

Kandidatinnen im zuständigen Fachausschuss, 
c) 	 Benennung des/der Beauftragten durch Abstimmung durch 

die Gemeindevertretung für die Dauer der Wahlperiode der 
Gemeindevertretung.
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§ 13
Beteiligung und Mitwirkung von Menschen mit 

Migrationshintergrund
(1)	 Zur Beteiligung und zur besonderen Vertretung von Menschen mit 

Migrationshintergrund in der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow 
kann ein ehrenamtlicher Beauftragter oder eine ehrenamtliche 
Beauftragte und ein stellvertretender Beauftragter oder eine 
stellvertretende Beauftragte berufen werden. Er/sie führt die Be-
zeichnung „Integrationsbeauftragte/r“ und darf nicht Mitglied der 
Gemeindevertretung sein.

(2)	 Dem/ Integrationsbeauftragten ist Gelegenheit zu geben, zu 
Maßnahmen und Beschlüssen, die Auswirkung auf Menschen mit 
Migrationshintergrund in der Gemeinde haben, Stellung zu neh-
men. Er/sie hat das Recht, sich an die Gemeindevertretung oder 
die Ausschüsse zu wenden.

(3)	 Der /die Integrationsbeauftragte nimmt dieses Recht wahr, indem 
er/sie sich an den Vorsitzenden oder die Vorsitzende der Gemein-
devertretung oder des Ausschusses wendet und seine/ihre Auf-
fassung schriftlich oder elektronisch darlegt. Der/die Vorsitzende 
unterrichtet die Gemeindevertretung oder den Ausschuss hierü-
ber in geeigneter Weise und kann dem/der Integrationsbeauftrag-
ten Gelegenheit geben, seine/ihre Auffassung in einer der nächs-
ten Sitzungen persönlich vorzutragen. 

(4)	 Das Verfahren zur Besetzung des Ehrenamtes wird in folgender 
Form durchgeführt:
a) 	 Ausschreibung im Amtsblatt und auf der Internetseite der Ge-

meinde,
b) 	 Auswertung der Ausschreibung, Auswahl der Kandidaten und 

Kandidatinnen im zuständigen Fachausschuss, 
c) 	 Benennung des/der Beauftragten durch Abstimmung durch 

die Gemeindevertretung für die Dauer der Wahlperiode der 
Gemeindevertretung.

§ 14
Vereine und sonstige Interessengruppen

(1)	 Vereine und sonstige Interessengruppen können sich zu Interes-
sengemeinschaften zusammenschließen. Der Zusammenschluss 
und Sprecher oder Sprecherinnen der jeweiligen Gemeinschaft 
sind der Gemeindeverwaltung zur Kenntnis zu geben und durch 
den Hauptausschuss als zu beteiligende Interessengemeinschaft 
anzuerkennen.

(2)	 Interessengemeinschaften haben das Recht, zu Maßnahmen und 
Beschlüssen, die Auswirkung auf die sie berührenden Interessen 
haben, Stellung zu nehmen und sich an die Gemeindevertretung 
oder die Ausschüsse zu wenden. 

(3)	 Die jeweilige Interessengemeinschaft nimmt dieses Recht wahr, 
indem sie sich durch ihren Sprecher oder ihre Sprecherin an den 
Vorsitzenden oder die Vorsitzende der Gemeindevertretung oder 
des Ausschusses wendet und ihre Auffassung schriftlich oder 
elektronisch darlegt. Der/die Vorsitzende unterrichtet die Gemein-
devertretung oder den Ausschuss hierüber in geeigneter Weise 
und kann dem Sprecher oder der Sprecherin der jeweiligen Inter-
essengemeinschaft Gelegenheit geben, seine/ihre Auffassung in 
einer der nächsten Sitzungen persönlich vorzutragen. 

§ 15
Inkrafttreten

(1)	 Diese Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 
19. September 2019 und die Satzung über die Einzelheiten der 
förmlichen Einwohnerbeteiligung in der Gemeinde Blankenfel-
de-Mahlow vom 16. Mai 2016 außer Kraft.

(2)	 Sollten einzelne Regelungen dieser Hauptsatzung nichtig oder un-
wirksam sein, soll dies die Wirksamkeit der übrigen Regelungen 
nicht berühren.

Blankenfelde-Mahlow, den 04.03.2025

Michael Schwuchow
Bürgermeister					     (Siegel)
 

Anlage 1 – Wappen

 

Wappen der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow

Anlage 2 – Flagge

Flagge der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow

Anlage 3 – Dienstsiegel

Siegel 35mm
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Ankündigung zur Kanalvermessung der 50hertz Transmission GmbH  
gemäß § 44 Abs. 2 Satz 1 EnWG
Die 50hertz Transmission GmbH befindet sich mit dem Vorhaben V87 
nach Bundesbedarfsplangesetz im Planfeststellungsverfahren ge-
mäß §21 Netzausbaubeschleunigungsgesetz Übertragungsnetz  
(NABEG). Für dieses sind Planungsleistungen im Projektraum not-
wendig. Dazu muss die Lage des verrohten „Mahlower Seegrabens“ 
festgestellt werden. 

Hiermit möchte ich Sie darüber informieren, dass die Einmessungen 
des verrohrten „Mahlower Seegrabens“, voraussichtlich ab KW 15 bis 
etwa KW 17 (je nach Witterung) durchgeführt werden.

Konkret geht es dabei um die Flurstücke
MAHLOW; FLUR 2;
205/3 ; 212/1 ; 213/1 ; 221/1 ; 287 ; 396 ; 427

Dabei werden die Außenkanten des Rohrs bodeneingriffsfrei mit ei-
nem Oberflächenradar verortet und anschließend in einen Lageplan 
überführt.

Einladung der Jagdgenossenschaft Jühnsdorf zur  
Jagdgenossenschaftsversammlung
Eingeladen sind alle Eigentümer von jagdlich nutzbaren Grundflächen 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirk Jühnsdorf (N24).

Datum: 	 Freitag, 23.05.2025
Ort: 	 Sitzungsraum im Dorfgemeinschaftshaus Jühnsdorf,
	 Dorfstraße 8 in 15831 Jühnsdorf
Beginn: 	 17.30 Uhr

Tagesordnung
1.	 Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-

richt des Jagdvorstandes für das Jagdjahr 2024/2025
2.	 Berichte zum Kassenbestand und zur Kassenprüfung – Be-

schlussfassung zur Entlastung des Vorstandes und des Kassen-
führers

3.	 Feststellung des Jagdpachtreinertrages und Verwendung der 
Pachteinnahmen – Beschlussfassung zur Auszahlung des Jagd-
pachtreinertrags

4.	 Vorstellung des Entwurfes zum Haushaltsplan für das neue Jagd-
jahr 2025/2026 – Beschlussfassung zum Haushaltsplan

5.	 Bericht des Jagdpächters
6.	 Sonstiges / Verschiedenes

Mitglieder der Jagdgenossenschaft können sich durch ihre gesetzli-
chen Vertreter oder nach Maßgabe des § 10, Absatz 4 der Satzung 
durch Bevollmächtigte vertreten lassen. Dazu ist eine Vollmacht 
schriftlich zu erteilen und dem Jagdvorsteher zu Beginn der Versamm-
lung vorzulegen.

Die Genossenschaftsversammlung ist beschlussfähig, unabhängig 
von der Anzahl der erschienenen Jagdgenossen.

Da beabsichtigt ist, nach Abschluss der Genossenschaftsversamm-
lung den Abend mit einem gemeinsamen Imbiss ausklingen zu lassen, 
bitten wir für die Vorbereitung die Teilnahme bis zum 09.05.2025 an 
JGJuehnsdorf@gmx.de zu melden.

Der Jagdvorstand

Michael Kutzbach	 Frank Voigt	 Mandy Kerbstat
Jagdvorsteher	 1. Beisitzer	 2. Beisitzer
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80 Jahre – Ende des Zweiten Weltkriegs in Blankenfelde-Mahlow

Wir erinnern uns … – Lesung und Gespräch
Im Jahr 2025 jährt sich das Ende des Zwei-

ten Weltkrieges zum 80. Mal. Mit der Ka-
pitulation der Wehrmacht endete am 8. Mai 
1945, um 23:01 Uhr, der Zweite Weltkrieg 
in Europa. Dieser Tag markiert einen Wen-
depunkt in der Geschichte und in der Erin-
nerungskultur unseres Landes.

Die Gemeinde Blankenfelde-Mahlow erin-
nert am 8. Mai um 15 Uhr mit einer Lesung 
an diesen bedeutsamen Jahrestag. Im Mit-
telpunkt steht der Übergang vom National-
sozialismus zur Nachkriegszeit in unserer 
Region. Das Tagebuch „Zeit des Überlebens. 
Tagebuch April bis Juni 1945“ von Erik Reger 

dient als roter Faden der Veranstaltung.
In seinen Aufzeichnungen beschreibt Re-

ger eindrucksvoll seine Erlebnisse in den 
letzten Kriegs- und den ersten Besatzungs-
tagen in Mahlow. Wir möchten mit Ihnen ge-
meinsam in Erinnerung rufen, wie sich das 
Kriegsende in unserer Region zwischen Er-
schöpfung und Hoffnung, zwischen Freude 
und Unsicherheit gestaltete. Zeitzeugen sind 
eingeladen, ihre Erinnerungen zu teilen, da-
mit die Ereignisse rund um das Kriegsende 
nicht in Vergessenheit geraten.

Nach der Lesung lädt die Gemeinde zu ei-
nem gemütlichen Lesecafé im Aulapark ein. 

Bei Kaffee und Kuchen gibt es die Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und durch internationale Presseerzeugnisse 
aus jener Zeit zu blättern.   ■

Veranstaltungen  
zum Tag der Befreiung
Termin: Donnerstag, 8. Mai 2025, 15 Uhr, 
Ort: „Alte Aula“, Zossener Damm 2

• 	10 Uhr: Gedenken an die Opfer – 
	 Friedhof Blankenfelde
• 	15 Uhr: „Wir erinnern uns…“ – 
	 Das Kriegsende in Blankenfelde-Mahlow

Frische Ideen für unsere Gemeinde

Bürgerhaushalt 
Die Vorschlagsphase ist bereits abge-

schlossen. Jetzt gilt es über die einge-
gangenen Ideen abzustimmen … 
Im Rahmen der Gemeindevertretung vom 
27. Februar 2025 wurde über die neuen Re-

gularien des Bürgerhaushalts entschieden. 
Am Grundkonzept änderte sich wenig. Wei-
terhin bietet der Bürgerhaushalt den Ein-
wohnenden die Möglichkeit, eigene Ideen zu 
Investitionen, Ausgaben oder Einsparungen 

formlos einzubringen.
Das Verfahren soll es den Bürger*innen der 
Gemeinde Blankenfelde-Mahlow ermögli-
chen, aktiv und direkt den Haushaltsprozess 
mitzugestalten und dient zusätzlich als Ori-
entierung für die politischen Entscheidungen 
und Planungen.
So läuft der neue Bürgerhaushalt ab:
•	 Einsendeschluss für Vorschläge war der 

31. März 2025.
•	 Zur Bürgerhaushaltskonferenz am 5. April 

2025 treffen sich Gremienmitglieder, Ver-
waltungsmitarbeitende und interessierte 
Bürger*innen im Bürgerhaus Bruno Taut 
Dahlewitz, um die eingereichten Vorschlä-
ge zu strukturieren und für die Abstim-
mung vorzubereiten.

•	 Abstimmungsphase: Ab Mai können alle 
Bürger*innen über die Vorschläge abstim-
men, die in die engere Auswahl gekommen 
sind. Dies geschieht sowohl digital als 
auch analog.

•	 Endgültige Entscheidung: Ab Juli 2025 
wird die Gemeindevertretung im Rahmen 
der Haushaltssondierungen über die Um-
setzung der Vorschläge entscheiden.

Weitere Informationen unter www.blanken-
felde-mahlow.de/buergerhaushalt   ■
 

Info:
Die Bürgerhaushaltskonferenz findet am  
5. April von 9 bis 16 Uhr im Bürgerhaus 
Bruno Taut Dahlewitz, Bahnhofschlag 1, 
statt.  

Anmeldung per E-Mail unter  
buergerhaushalt@blankenfelde-mahlow.
de bzw. 03379 333-219 erwünscht.
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Dialog zu Sicherheitspolitik und Demokratie 

Boris Pistorius zu Gast in Dahlewitz
R esilienz stärken – Frieden sichern“, so 

lautete der Titel der Dialogveranstal-
tung, die am 19. Februar, rund achtzig aus-
gewählte Gäste aus Wirtschaft, Politik, 
Verwaltung und Zivilgesellschaft nach Dah-
lewitz führte. Die Landtagsabgeordnete In-
es Seiler und die Bundestagskandidatin An-
ja Soheam (beide SPD) hatten ihren 
Parteifreund, Verteidigungsminister Boris 
Pistorius, zur sicherheitspolitischen Dis-
kussion ins Bürgerhaus „Bruno Taut“ ein-
geladen.

Pistorius umriss im Eröffnungsstatement 
seine Sicht auf das derzeitige weltpolitische 
Geschehen. „Eine Bedrohung wird nicht klei-
ner, wenn man sie ignoriert“, warnte er etwa 
mit Blick auf den russischen Angriffskrieg in 
der Ukraine. Weil Deutschland lange „ge-

schlafen“ habe, brauche es nun dringend die 
Zeitenwende und ein neues Selbstverständ-
nis: „Wir stehen in der Verantwortung, ge-
meinsam mit unseren europäischen Part-
nern voranzugehen und unsere Sicherheit in 
die eigene Hand zu nehmen.“

In der anschließenden Publikumsfrage-
runde ging es um verschiedene Themen der 
Verteidigungspolitik wie das erfolgreich re-
formierte Beschaffungswesen, die Debatte 
über Taurus-Lieferungen und den Aufbau ei-
ner zuverlässigen Streitkräfte-Reserve. Gro-
ßes Interesse zog die Frage auf sich, wie un-
sere Gesellschaft krisenfest aufgestellt 
werden kann. „Äußere Sicherheit funktioniert 
nicht ohne Zivilschutz“, betonte Pistorius. Er 
machte jedoch darauf aufmerksam, dass in 
der Öffentlichkeit eine Art „Katastrophende-

menz“ herrsche: „Daher investiert die Politik 
eher in das, was für die Menschen direkt 
sichtbar ist, und weniger in das, was man nur 
im Notfall braucht.“ Er sprach sich nicht nur 
für einen umfassenden Ansatz des Bevölke-
rungsschutzes aus, sondern auch für ein ein-
heitliches Finanzierungskonzept von Bund, 
Ländern und Kommunen.

Zum Schluss rief Pistorius die Gäste dazu 
auf, „die demokratische Mitte zu stärken“. Die 
Weimarer Republik sei schließlich nicht an 
der Stärke ihrer Feinde gescheitert, sondern 
an der Schwäche ihrer Befürwortende. „Ich 
glaube nicht, dass sich Geschichte wieder-
holt, aber Fehler der Geschichte können sich 
wiederholen“, mahnte Pistorius, ehe er sich 
unter großem Applaus vom Publikum im 
Dahlewitzer Bürgerhaus verabschiedete.   ■

Gestalten Sie die Zukunft von GroSS Kienitz mit!

Ideen-Workshop am 6. April
Wie soll Groß Kienitz in Zukunft ausse-

hen? Welche Ideen und Bedarfe ha-
ben Sie für Ihren Ortsteil? Im Rahmen der 
Erstellung der Ortsentwicklungskonzepti-
on haben Sie jetzt die Gelegenheit, Ihre Vor-
stellungen einzubringen.
Am Sonntag, 6. April von 9:30 Uhr bis 12:30 
Uhr findet im Dorfgemeinschaftshaus Groß 
Kienitz ein Workshop statt, bei dem es genau 
darum geht: Ihre Ideen, Wünsche und Anre-
gungen.
Was sollte sich ändern, damit Groß Kienitz 
lebenswerter wird? Welche Dinge funktio-
nieren bereits gut und sollten erhalten blei-
ben? Ob es um Wohngebiete, Freizeitmög-
lichkeiten, Mobilität oder das Miteinander im 
Ort geht – Ihre Meinung zählt!

Fragen, die wir gemeinsam diskutieren könn-

ten, sind zum Beispiel:
•	 Wie möchten wir in Groß Kienitz wohnen 

und leben?
•	 Welche Wohnformen werden in Groß 

Kienitz gebraucht? 
•	 Wo könnten neue Treffpunkte entstehen, 

die das Gemeinschaftsleben stärken?
•	 Wie soll Groß Kienitz in 5, 10 oder 20 Jah-

ren aussehen?
•	 Was braucht es, um den sozialen Zusam-

menhalt zu stärken?
•	 Welche Verkehrsinfrastrukturen müssen 

sich weiterentwickeln?
•	 Wie kann Groß Kienitz attraktiver für Fa-

milien, Jugendliche und ältere Menschen 
gestaltet werden?

•	 Welche kulturellen Angebote und Frei-
zeitaktivitäten fehlen im Ort?

•	 Was kann getan werden, um Groß Kienitz 

nachhaltiger und klimafreundlicher zu ge-
stalten?

An verschiedenen Thementischen können 
Sie Ihre Ideen einbringen und gemeinsam mit 
anderen Anwohnenden über Lösungen nach-
denken. Ihre Anregungen werden dokumen-
tiert und fließen als wichtige Perspektive in 
die Ortsentwicklungskonzeption ein.
Nutzen Sie die Chance, Ihre Zukunft aktiv 
mitzugestalten. Ihre Ideen machen Groß 
Kienitz zu einem noch lebenswerteren Ort – 
für alle Generationen.
Sollten Sie keine Zeit haben, um sich persön-
lich einzubringen, wird es zeitnah unter 
www.blankenfelde-mahlow.de/groß-kienitz 
auch eine Möglichkeit zur Online-Beteiligung 
geben. 
Wir freuen uns auf Ihre Ideen!   ■

Anzeigen

G E O B Ü R O
Michael Peter
Vivaldistr. 5
15831 Blankenfelde-Mahlow
Tel.: 03379 313629-0
www.geobuero-net.de

EXPERTEN für GRUND und BODEN
VERMESSUNG  GEOINFORMATION
IMMOBILIENBEWERTUNG  BAUGRUND

Dipl.Ing. (Assessor)
Michael Peter
Öff entlich bestellter
Vermessungsingenieur
Sachverständiger für 
Immobilienbewertung
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35 Jahre Deutsche Einheit

Gemeinsam feiern!
Am 3. Oktober ist es wieder so weit: ei-

ner der wichtigsten deutschen Feier- 
tage wird begangen. Auch die Gemeinde 
Blankenfelde Mahlow möchte „35 Jahre 
Deutsche Einheit“ vom 3. bis 5. Oktober im 
Zentrum von Mahlow mit einem Fest für 
Jung und Alt feiern. 

Bunt, vielfältig und unterhaltsam – so soll 
das Bürgerfest in unserer Gemeinde sein. 
Den Besucher*innen wird dabei ein vielfälti-
ges Programm geboten. Mit Live-Bühnen-
programm, Kunst und Kultur, mit Informatio-
nen und Erlebnissen – für alle Generationen 
ist etwas dabei. In einer Vereinsstraße wol-
len wir am 3. Oktober von 11 bis 18 Uhr allen 
gemeindlichen Kunsthandwerker*innen, Ho-
bbykünstler*innen sowie Anbietenden von 
regionalen Produkten die Möglichkeit bieten, 
sich zu präsentieren. Zudem lädt die Ge-
meinde alle örtlichen Vereine herzlich ein, ak-
tiv am Fest teilzunehmen.

Mit einer kostenlosen Präsentation kön-
nen Vereine ihre Projekte vorstellen und das 

Fest zum Beispiel mit Mitmachaktionen be-
reichern. Je nach Bedarf werden Marktstän-
de zur Verfügung gestellt. Und nach 18 Uhr 

haben die Akteure danach selbst Zeit, das 
Abendprogramm zu genießen.

Auch beim Bühnenprogramm kann gerne 
mitgewirkt werden. Präsentieren Sie sich auf 
der großen Festbühne auf dem Bahnhofs-
vorplatz. Ob Chorbeitrag, Tanzeinlage oder 
Sportdarbietung – wir freuen uns über Bei-
träge aus unserer Gemeinde, um dem Fest 
die persönliche Note für ein unvergessliches 
Erlebnis zu verleihen.

Die Firma Jüttner Entertainment wurde 
von der Gemeinde mit der Organisation des 
Festes beauftragt und steht für Anmeldun-
gen und Nachfragen zur Verfügung: 
ch.juettner@web.de. 

Lassen Sie uns gemeinsam ein lebendiges 
Fest gestalten, das die Vielfalt unserer Ge-
meinde widerspiegelt.   ■

Kontakt Gemeinde:
hauptamt@blankenfelde-mahlow.de bzw. 
Tel. 03379 333-219

Geschichte erhalten, Zukunft gemeinsam gestalten

Unserer GAGFAH-Siedlung 
D ie GAGFAH-Siedlung in unserer Ge-

meinde ist mehr als nur ein Wohnort – 
sie ist ein Stück Baukultur, Geschichte und 
Identität. Ihre besonderen Siedlungsstruk-
tur prägt seit Jahrzehnten das Ortsbild und 
bietet vielen Menschen ein Zuhause mit 
einzigartigem Charakter. Doch welche die-
ser baukulturellen Merkmale sind erhal-
tenswert? Und wie können notwendige 
Weiterentwicklungen in Einklang mit dem 
historischen Bestand gebracht werden?

Um diese Fragen zu klären, hat die Ge-
meinde ein Planungsbüro beauftragt, um ei-
ne städtebauliche Untersuchung durchzu-
führen. Im Rahmen dieser Untersuchung 
wurden die baulichen Strukturen, historische 
Zusammenhänge sowie gestalterische Be-
sonderheiten der Siedlung analysiert. Nun 
liegen die ersten Zwischenergebnisse vor, 
und die Gemeinde möchte diese mit Ihnen, 
den Bewohnenden der Siedlung, diskutieren.

Ihre Meinung zählt!
Die Gemeinde Blankenfelde-Mahlow lädt  
alle Interessierten herzlich ein, sich aktiv in 
den weiteren Prozess einzubringen.
Termin: 15. Mai 2025, 18 Uhr
Ort: Kopernikus-Gymnasium,  
August-Bebel-Straße 109a

Ziel der Einwohnendenversammlung ist es, 
mit Ihnen über die persönliche Bedeutung 
und Eindrücke der Siedlungsstruktur ins Ge-
spräch zu kommen. Welche Aspekte emp-
finden Sie als besonders schützenswert? 
Wo sehen Sie Möglichkeiten und Notwen-
digkeiten für eine behutsame bauliche und 
grün-strukturelle Weiterentwicklung? Die 

Ergebnisse dieser Diskussion fließen in die 
weiteren Planungen der Gemeinde ein.

Lassen Sie uns gemeinsam darüber spre-
chen, wie die GAGFAH-Siedlung auch in Zu-
kunft ein lebenswerter und charaktervoller 
Ort bleiben kann. Wir freuen uns auf Ihre 
Ideen und Anregungen!   ■
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Grundstückspreise

Bodenrichtwerte sinken weiter
Viele Grundstückseigentümer*innen 

und Kaufinteressierte erwarten jedes 
Jahres gespannt die neuen Bodenrichtwer-
te für Bauland. Jährlich werden diese zum 
31. Dezember vom Gutachterausschuss für 
Grundstückswerte im Landkreis Tel-
tow-Fläming ermittelt. Grundlage für die 
flächendeckenden durchschnittlichen La-
gewerte für den Boden sind die erzielten 
Kaufpreise der zurückliegenden Jahre.

Der auf den Quadratmeter Grundstücks-
fläche bezogene Bodenrichtwert ist dabei 
auf typische Verhältnisse und auf den Er-
schließungszustand des Gebietes abge-
stimmt. Er berücksichtigt die besonderen Ei-
genschaften einzelner Grundstücke 

hinsichtlich Art und Maß der baulichen Nut-
zung, Grundstücksgestalt, Größe, Beschaf-
fenheit sowie auch nicht die mit dem Grund-
stück verbundenen Rechte oder 
wertmindernden Belastungen.

Wie schon im letzten Jahr zeigt die Ten-
denz in der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow, 
wie auch in den Nachbarkommunen, deutlich 
nach unten. So wurde beispielsweise 
Mahlow-Waldblick im Jahr 2023 noch mit 
600 Euro pro Quadratmeter eingestuft. Ak-
tuell liegt der Bodenrichtwert dort bei 500 
Euro. Im Bereich Rembrandtstraße fielen die 
Werte von 400 Euro im Jahr 2023 auf aktuell 
260 Euro pro Quadratmeter.

Auch der Bereich südlich der Bahn in Blan-

kenfelde wird mit aktuell 280 Euro pro Quad-
ratmeter, also 110 Euro weniger als noch im 
Jahr 2023, ausgewiesen. Nördlich der Bahn 
sind die Verluste nicht ganz so hoch. Hier 
werden aktuell 300 Euro pro Quadratmeter 
aufgerufen. 20 Euro weniger als noch vor 
zwei Jahren.

Insgesamt scheint sich der Grundstücks-
markt nach den rasanten Preissteigerungen 
der letzten Jahre, wieder ein stückweit zu 
normalisieren.

Die genauen Bodenrichtwerte erhalten Sie 
im Bodenrichtwertsystem (BORIS) des Lan-
des Brandenburg unter 
https://boris.brandenburg.de   ■

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr

Gemeinsam stark für unsere Gemeinde
R und 125 Kamerad*innen der Freiwilli-

gen Feuerwehr Blankenfelde-Mahlow 
kamen am 21. Februar in den Räumen des 
Vereinsheim in Mahlow zur Jahreshaupt-
versammlung zusammen. Gemeindewehr-
führer Torsten Drebinger verlas in seinem 
Rechenschaftsbericht die Zahlen und Sta-
tistiken aus dem Jahr 2024.
Insgesamt rückten die Wehren zu 718 Ein-
sätzen aus. Davon waren 484 Haupteinsätze 
abzuarbeiten. Unter den Einsätzen waren 
128 First-Responder-Einsätze, 199 techni-
sche Hilfeleistungen, 95 Brände, 48 Tragehil-
fen und 14 sonstige Einsätze. 

Mitgliederzahlen
Die Einsatzabteilung hatte im vergangenen 
Jahr 176 Mitglieder, davon 35 Frauen. Der für 
die Feuerwehr so wichtige Nachwuchs be-
steht aus insgesamt 118 Jugendfeuerwehr-
mitgliedern, die auch 2024 sehr aktiv waren, 

was auch im Rechenschaftsbericht des Ge-
meindejugendwartes Alexander Hohl wie-
dergegeben wurde. 34 Feuerwehrkame-
rad*innen besuchten Lehrgänge im 
Feuerwehrtechnischen Zentrum (FTZ) in Lu-
ckenwalde und 17 Kamerad*innen nahmen 
an verschiedenen Ausbildungen an der Lan-
desschule (LSTE) in Eisenhüttenstadt teil.  
13 Kamerad*innen absolvierten ihre Grund-
ausbildungen Teil 1 und Teil 2.  Im Haushalts-
jahr 2024 investierte die Gemeinde Blanken-
felde Mahlow ca. eine halbe Million Euro für 
Technik, Ausrüstung und sonstige Ausgaben. 
Bürgermeister Michael Schwuchow dankte 
in seinem Grußwort allen Kamerad*innen für 
ihren unermüdlichen Einsatz. „Ehrenamtlich 
sorgen die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr rund um die Uhr 
dafür, dass sich die Bürgerinnen und Bürger 
sicher fühlen können – sei es mitten in der 
Nacht, an Wochenenden oder in der Ferien-

zeit. Ihre Einsatzbereitschaft ist ein un-
schätzbares Gut für uns alle.“

Ehrungen
Im Anschluss ernannte der Gemeindewehr-
führer die neue Ortswehrführung Blanken-
felde und bedankte sich bei der alten Orts-
wehrführung für die in 23 Jahren geleistete 
Arbeit. Zum Schluss des offiziellen Teils der 
Veranstaltung wurden die Medaillen für 
Treue Dienste übergeben. Dabei wurden vier 
Auszeichnungen für 10 Jahre, drei Auszeich-
nungen für 20 Jahre, sechs Auszeichnungen 
für 30 Jahre und zwei Auszeichnungen für 40 
Jahre Treue Dienste überreicht.  Eine beson-
ders seltene Ehrung erhielt Kamerad Eber-
hardt Schulze sen., der sage und schreibe für 
70 Jahre Treue Dienste ausgezeichnet wurde.
Weitere Informationen zur Freiwilligen Feu-
erwehr unter www.blankenfelde-mahlow.
de/feuerwehr   ■

Gemeindewehrführer Torsten Drebinger (links) und Michael Schwuchow (rechts)  
bei der Ehrung für Treue Dienste in der Freiwilligen Feuerwehr
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Wir wünschen, 
ganz ohne Stress, 
ein wunderschönes Osterfest!

Elke Sademann 
Inhaberin

Elke Sademann e.K.
Blankenfelder Dorfstr. 68

15827 Blankenfelde-Mahlow

Sademann 

Elke Sademann e.K.
Brandenburger Platz 35

15827 Blankenfelde-Mahlow

Öffnungszeiten für beide Märkte: 
Montag bis Samstag 7.00 bis 20.00 Uhr

Ingenieurbüro Tobien
Gebäude- und Energietechnik&TOBIENHeiztechnik GmbH

Eichendorffstraße 29, 15827 Blankenfelde

Herzliche Ostergrüße!

Duttig Dachbau GmbH
Sämtliche Dacharbeiten
Solartechnik
Dachstühle 
Zimmererarbeiten
Carports

Karl-Marx-Straße 56–58  |   15827 Blankenfelde 
www.duttigdachbau.de | E-Mail: mail@duttigdachbau.de
Tel.  03379 / 3 22 88 40  |  Funk  0171 / 21 43 840

Ein frohes Osterfest wünscht

Aktiv im Frühling – die Ostertage genießen
AnzeigeN

Nicht mischen

Narzissen sollten nicht un-
bedingt mit anderen Blu-
men in einer Vase ste-

hen, denn sie produzieren einen 
giftigen Schleimstoff. Dieser tritt 
aus dem Stielende aus und hef-
tet sich an die Stielenden der 
anderen Blumen, verstopft durch 
vermehrtes Bakterienwachstum 
deren Leitungsbahnen und ver-
hindert so, dass diese Wasser und 
Nährstoffe aufnehmen können.

Foto: pixabay.com

Ruhephasen sind wichtig

Ausreichend Bewegung 
an der frischen Luft ge-
hört zur Frühjahrskur wie 

das Ei zum Osterbrunch: Täglich 
eine Stunde spazieren regt den 
Kreislauf an und erhöht die  
Sauerstoffzufuhr. Wichtig ist 
auch, dass man sich während 
des Kurens Ruhe gönnt. 
Denn für den Körper ist 
das Detoxen ein anstren-
gender Prozess, der ihn 
vorübergehend schwächt, 
langfristig aber stärkt. 
Neben einer konsequen-
ten Ernährung können 

nach Gutdünken diverse flankie-
rende Wohlfühlmaßnahmen  
getroffen werden: Körperreini-
gungs-Rituale wie das Abbürs-
ten mit dem Seidenhandschuh 
oder Massagen unterstützen 
den Zell-Stoffwechsel und för-
dern das Ausleiten.

Foto: freepik.com

Gewerbetreibende aus Blankenfelde  
und Umgebung wünschen allen Lesern  

frischen Schwung für den Frühling 
und schöne Osterfeiertage!
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Erster Einblick in die neue Kita an der Gutsbahn

Kitas öffnen ihre Türen

Z ahlreiche Eltern und die, die es mal 
werden wollen, aber auch Großeltern 
und Interessierte nutzten den Tag der 

offenen Tür in den Kitas der Gemeinde, um 
sich über die Konzepte und Räumlichkeiten 
in den insgesamt elf Kindertagesstätten 
unserer Gemeinde zu informieren.

Besonders viel Interesse erregte natürlich 
die neue Kita an der Gutsbahn. Auf einer 
Grundfläche von rund 1.450 Quadratmetern 
wurde hier ein Neubau errichtet, der nicht 
nur durch die schiere Größe, sondern vor al-
lem durch das durchdachte Gesamtkonzept 
überzeugt, das die Kreativität und die freie 
Entfaltung der Kinder fördert. Große Fenster 
und ein heller Lichthof schaffen eine einla-
dende Atmosphäre. Die lichtdurchfluteten, 
thematisch eingerichteten und multifunktio-

nal konzipierten Räume bieten den Kindern 
vielfältige Möglichkeiten, ihre Interessen zu 
entdecken und weiterzuentwickeln.

Viele Besucher*innen waren auch von 
dem weitläufigen Außengelände begeistert, 
das mit über 9.000 Quadratmetern keine 
Wünsche offenlässt. Ein Fußballplatz, meh-
rere Sandspielbereiche für unterschiedliche 
Altersgruppen sowie ein Klettergerüst in 
Form der historischen Gutsbahn – einer Ei-
senbahn, die vor mehr als 100 Jahren das 
heutige Kitagelände kreuzte – sorgen für 
reichlich Abwechslung und laden zu aktiven 
Spiel- und Bewegungserfahrungen ein.

Michael Schwuchow stattete der neuen 
Kita in Dahlewitz zum Tag der offenen Tür 
ebenfalls einen Besuch ab und schilderte 
seine Eindrücke: „Wir können stolz auf das 

sein, was hier entstanden ist. In Rekordzeit 
haben wir einen Kitaneubau geschaffen, der 
weit mehr als eine Ansammlung kindge-
rechter, den Vorgaben entsprechender Räu-
me ist. Dieser Neubau ist das Resultat jah-
relanger Erfahrung. Basierend auf den 
Erkenntnissen der pädagogischen Fach-
kräfte unserer gemeindlichen Bildungsland-
schaft flossen das Wissen und die Anforde-
rungen an einen modernen, funktionalen 
und entwicklungsfördernden Neubau hier 
ein.

Doch dieser Bau ist nicht nur für die Kinder 
geplant und errichtet worden. Wir wollen 
auch den Erzieher*innen optimale Arbeitsbe-
dingungen bieten. Ein modernes, gut durch-
dachtes Gebäude ist eine entscheidende Un-
terstützung für die wertvolle und wichtige 
Arbeit, die hier tagtäglich geleistet wird.

Auch das Thema Nachhaltigkeit wurde bei 
der Planung konsequent berücksichtigt: Die 
mit nachwachsenden Rohstoffen gebaute 
Kita verfügt über eine Wärmepumpe und So-
laranlage – auch auf dieser Ebene ein zu-
kunftsweisendes Konzept.“

Seit Jahresbeginn werden in der neuen Kita 
die ersten Kinder betreut. Derzeit besuchen 
36 Kinder die Einrichtung, die für insgesamt 
160 Kinder Platz bieten wird. Behutsam wird 
die Kinderzahl in den nächsten Monaten wei-
ter erhöht.   ■

Zum Tag der offenen Tür überreichte Bürgermeister Michael Schwuchow der Kita-Leiterin Jennifer Rosch (links im Bild) und ihrem Team 
den gerahmten Gruß zum Richtfest des Baus im September 2023. Auch Kita Maskottchen Detlef D. Dragonfly (5. von links) durfte auf dem 
Bild nicht fehlen.



Gemeindejournal Blankenfelde-Mahlow    17April 2025

Hauptagentur Volker Albert
wünscht allen Kunden

ein fröhliches Osterfest 
und einen 

schönen Frühling.

Mühlensteig 22  | 14979 Großbeeren OT Diedersdorf
Mail: volker.albert@signal-iduna.net
Tel.: 03379 / 993 99 53  | Fax: 03379 / 993 99 55  | 0172 / 320 53 89

Frohe 
Ostern

und einen 
schönen Frühling

wünscht Ihnen

15827 Blankenfelde-Mahlow
Blankenfelder Dorfstraße 121

Tel.: 033 79 / 37 10 73 • Fax: / 574 71

� Reparaturen aller Art  � Motordiagnose 
� Klimaservice �  Unfallinstandsetzung

Reifen- und Kfz-Service

Frank Freter
Ihr Partner rund um das Auto!

Aktiv im Frühling – die Ostertage genießen
AnzeigeN

+ Unfallgutachten
+ Gebrauchtwagen 

Untersuchung
+ Wertgutachten
+ Mängelgutachten
+ Oldtimer Bewertung
+ Unfallrekonstruktion
+ Spurfi x-Experte

+ Hauptuntersuchungen
+ Änderungsabnahmen 
+ Oldtimerbegutachtung 

(H-Kennzeichen)
+ Prüfung von Gasanlagen

Plakette fällig?

Kompetenz- und Expertencenter für Fahrzeugtechnik

SEIT 1929

Inh. P. Beccard
Berliner Straße 15
14979 Großbeeren
FON  033701  74 56 90
WEB  kfz-beccard.de

BÜROZEITEN

Mo – Fr  8.00 – 17.00 Uhr

Auto Partner
MO 08.00 – 16.00 Uhr
DI  13.00 – 16.00 Uhr 
MI  08.00 – 16.00 Uhr
DO 13.00 – 16.00 Uhr
FR 08.00 – 16.00 Uhr

Wir wünschen sonnige Osterfeiertage
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MEISTER-SERVICE RUND UMS AUTO

ALLROUND-KFZ-SERVICE
Inspektionen    Reifendienst    HU / AU    Mietwagenservice

Inh. Kathleen Hänisch
Handwerksbetrieb

Alte Dorfstraße 29
14979 Großbeeren

OT Diedersdorf
Tel.: 03379 59449

www.allround-kfz-service.de 

Osterzeit =

Räderwechselzeit!

Jetzt Termin 
vereinbaren.

Foto: freepik.com

Unterschätzter 
Zeitvertreib

Spazierengehen ist ein 
wahrer Allrounder: Schon 
30 Minuten täglich ver-

bessern die Herzgesundheit, 
stärken die Knochen, reduzieren 
ungesundes Körper-
fett, kräftigen die 
Muskulatur und er-
höhen  Beweglich-
keit und Ausdauer.

Fitness- 
Tipp
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Kommunale Wärmeplanung

Zwischenergebnisse vorgestellt
Seit Sommer 2024 arbeitet die Gemeinde 

zusammen mit einer Gruppe von 
Dienstleistenden am Wärmeplan, der einen 
Weg zur klimaneutralen Wärmeversorgung 
2045 aufzeigen soll. In den vergangenen 
Monaten wurde der Status quo der Wärme-
versorgung intensiv analysiert und die Po-
tenziale für eine zukünftige Versorgung ge-
prüft. Alle bis hierhin erarbeiteten 
Ergebnisse wurden Ende Februar als Zwi-
schenstand veröffentlicht und sind auf der 
Internetseite der Gemeinde unter www.

blankenfelde-mahlow.de/waermeplanung 
abrufbar.

Der Datensatz aus rund 50 Folien enthält 
viele Karten des Gemeindegebiets, aber auch 
eine Reihe von Kennzahlen, die erhoben wur-
den. Mit Hilfe der in diesem Datensatz sicht-
bar gemachten Ergebnisse werden in der 
nächsten Projektphase Gebiete identifiziert, 
in denen ein Wärmenetz sinnvoll sein kann. 
Für die Bewertung spielen technische, wirt-
schaftliche, ökologische und organisatori-
sche Faktoren eine Rolle. 

Diese Arbeit geschieht in enger Abstim-
mung zwischen der Gemeinde, dem beauf-
tragen Dienstleister Megawatt sowie den für 
die Umsetzung wichtigen Akteuren aus 
Wohnungswirtschaft, Energieversorgern 
und Politik im Rahmen des regelmäßig ta-
genden Fachbeirat Wärme. ■

info
Weiterführende Informationen unter www.
blankenfelde-mahlow.de/waermeplanung

Angebot für Seniorinnen und Senioren

Kostenfreie Smartphone-Sprechstunde 
Im Rahmen des Projektes „Pakt für Pfle-

ge“ bietet die Gemeinde Blankenfel-
de-Mahlow eine Smarthone-Sprechstunde 
für Senior*innen an. Jeweils mittwochs von 
10 bis 11:30 Uhr können Sie Rat zum Um-
gang mit Ihrem Smartphone einholen. Es 
werden Fragen zur Nutzung und Anwen-
dung beantwortet. 
Die Sprechstunde ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist nicht zwingend notwendig. Bei Fra-
gen zur Veranstaltungsreihe wenden Sie sich 

gern an die Rufnummer 03379 333-219. Die 
Sprechstunde findet an folgenden wechseln-
den Standort statt: 

jeden 1. Mittwoch im Monat Bürgerhaus 
Dahlewitz, Am Bahnhofschlag 1
2. April, 7. Mai, 4. Juni 

jeden 2. Mittwoch im Monat Vereinshaus 
Mahlow, Immanuel-Kant-Straße 3-5
9. April, 14. Mai, 11. Juni

jeden 3. Mittwoch im Monat Evangelisches 
Gemeindezentrum, Blankenfelder Dorf-
straße 49
16. April, 21. Mai, 18. Juni 

jeden 4. Mittwoch im Monat Gemeindebib-
liothek Blankenfelde-Mahlow, Luisenstra-
ße 4
23. April, 28. Mai, 25. Juni  ■

Klein genug, um persönlich zu beraten,
groß genug für alle Wünsche.

Zu den Leistungen unseres Hauses 
bieten wir zusätzlich auch noch 

kostenlose Hausbesuche 
sowie die Ausrichtung 

von Sozialbestattungen.

Marienfelder Allee 132
12277 Berlin

Jederzeit für Sie erreichbar 

Tel.: 030-723 23 880
info@bruweleit-bestattungen.de
www.bruweleit-bestattungen.de

Anzeigen
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Zossener Damm 26a  .  15827 Blankenfelde

tel 033 79 - 322 20 34
fax 0 33 79 - 322 20 35

Rechtsanwältin    TANJA SCHULZ
mail info@kanzlei-tanja-schulz.de
web www.kanzlei-tanja-schulz.de

Fröhliche 
Osterfeiertage
und einen 
schönen Frühling
           wünscht Ihnen

Lingk
BRENNSTOFFHANDEL

+ GARTEN-BAU-SERVICE

Tel. 03379 - 38458
Funk 0177-5687792

Fax 03379-201896

brennstoffe@brennstoffhandel-lingk.de

Blankenfelder Dorfstr. 85
15827 Blankenfelde-Mahlow

Wir wünschen, ganz ohne Stress, ein wunderschönes Osterfest!

Aktiv im Frühling – die Ostertage genießen
AnzeigeN

Foto: eatsmarter.de

Rückwärts 
geht’s auch!

Schon wenige Minuten des 
Rückwärts-Gehens kön-
nen sehr positive Effekte 

auf die körperliche und geistige 
Gesundheit haben. Man sollte 
allerdings vorsichtig beginnen 
und idealerweise mit 
einem Trainingspart-
ner, der die Auf-
merksamkeit  nach 
„vorne“ richtet.

Fitness- 
Tipp

Topf-Narzissen auspflanzen

Narzissen, die im Topf ge-
kauft wurden, können 
nach der Blüte auch ins 

Beet, in einen Kübel oder 
den Balkonkasten ausge-
pflanzt werden. Die Kurz-
anleitung dafür lautet: Die 
verblühten Narzissen di-
rekt nach der Blüte aus 
dem Topf nehmen und in 
den Garten setzen. Dazu 
einfach vertrocknete Blü-
ten und trockene Stile ent-
fernen, Pflanzloch graben 
und die Narzissen ca. zehn 
Zentimeter tief einpflan-
zen. Wichtig dabei: Das 
Grün nach der Blüte nicht 
abschneiden. Die welken-
den Blätter sorgen für die 

Nährstoffversorgung der Zwie-
bel – und damit für die nächste 
Blüte im kommenden Frühjahr.

Foto: pixabay.com

Wichtige erste Nahrungsquelle

Frühblüher sind die Pflan-
zen, die als erste im Jahr 
ihr Laub und ihre Blü-

ten bilden. Sie wachsen 
bereits im Winter mit den 
ersten warmen Sonnen-
strahlen und blühen bis in 
den Frühling hinein, also 
etwa von Mitte/Ende Feb-
ruar bis Mai. Somit stellen 
sie für nektar- und pollen

suchende Insekten die Nah-
rungsquelle früh im Jahr dar. 

Foto: pixabay.com

Ruhephasen einplanen

Ausreichend Bewegung 
an der frischen Luft ge-
hört zur Frühjahrskur wie 

das Ei zum Osterbrunch: Täglich 
eine Stunde spazieren regt den 
Kreislauf an und erhöht die Sau-
erstoffzufuhr. Wichtig ist auch, 
dass man sich während des Ku-
rens Ruhe gönnt. Denn 
für den Körper ist das 
Detoxen ein anstrengen-
der Prozess, der ihn vor-
übergehend schwächt, 
langfristig aber stärkt. 
Neben einer konsequen-
ten Ernährung können 
nach Gutdünken diverse 
flankierende Wohlfühl-
maßnahmen getroffen 

werden: Körperreinigungs-Ritua-
le wie das Abbürsten mit dem 
Seidenhandschuh oder Massa-
gen unterstützen den Zell-Stoff-
wechsel und fördern das Aus
leiten. Ebenso können Leber- 
wickel, Lymphdrainagen oder 
Yoga gute Dienste tun.

Foto: freepik.com
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Gleichstellungsbeauftragte eröffnet Ausstellung im Bürgerhaus

Neue Perspektiven öffnen
Im Frauenmonat März war im Bürgerhaus 

Bruno Taut Dahlewitz eine besondere 
Ausstellung zu sehen. Im Rahmen der Bran-
denburgischen Frauenwochen beleuchtete 
„Frauen im geteilten Deutschland“ die nach 
wie vor bestehenden Unterschiede zwi-
schen den Frauen aus Ost- und West-
deutschland – auch drei Jahrzehnte nach 
der Wiedervereinigung.

Die von der Bundesstiftung zur Aufarbei-
tung der SED-Diktatur zur Verfügung ge-
stellte Ausstellung thematisiert dabei nicht 
nur die Geschichte, sondern hinterfragt auch 
gängige Klischees und Vorurteile. Sie liefert 
dabei Fakten und Zahlen, die dazu beitragen, 
die komplexe Thematik besser einzuordnen. 

Noch immer werden Frauen benachteiligt 
und sind tagtäglich aufs Neue gezwungen 
sich ihren Platz zwischen Stereotypen und 
Stigmatisierungen zu erkämpfen. Die Aus-
stellung zeichnet ein facettenreiches Bild der 
Frau zwischen gestern und heute und lässt 
dabei auch den nötigen Raum für Reflexion.

Die Ausstellung kann über die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Gemeinde (Telefon-
nummer 03379 333-204 und die E-Mail 
gleichstellung@blankenfelde-mahlow.de) 
ausgeliehen werden.  ■

Bürgermeister Michael Schwuchow (links) gemeinsam mit Regine Vogl, Gleichstellungs-
beauftragte der Gemeinde (Mitte hinten), Mitgliedern des Vereins Historisches Dorf 
Dahlewitz, der Landtagsabgeordneten Ines Seiler (2. von rechts) und Nachwuchsmusi-
kerinnen und -musikern, die die Ausstellungseröffnung begleiteten und das Publikum 
begeisterten.

Revierpolizei Blankenfelde-Mahlow 

Kostenlose Fahrradcodierung
Die Revierpolizei Blankenfelde-Mahlow 

bietet auch im Jahr 2025 wieder eine 
kostenlose Codierung von Fahrrädern und 
Fahrradanhängern an. Bei einer Fahrradco-
dierung wird das Fahrrad oder Fahrradan-
hänger – zusätzlich zur Rahmennummer – 
mit einer nachträglichen, individuellen 
Kennzeichnung versehen. 

Die Angaben zum Fahrrad werden dann, 
nach erteilter Einwilligung, zusammen mit 
den Personendaten des Eigentümers (Name, 
Vorname, Geburtsdatum-/ort) in einem Ver-
zeichnis der Polizei gespeichert. Ähnlich wie 
bei einem KFZ-Kennzeichen, lässt sich das 
Fahrrad dann jederzeit seinem rechtmäßigen 
Besitzer zuordnen. Außerdem steigt durch 
eine mit der Kennzeichnung ergänzte Sach-
fahndungseingabe die Chance, das Rad nach 
einem Diebstahl wiederzufinden. Hinzu 
kommt, dass ein derart gekennzeichnetes 
Rad für Diebe weitaus weniger attraktiv ist!

Bitte beachten Sie: Der Code wird mit ei-
nem Nadelmarkiersystem in das Rahmen-
material geprägt. Aus diesem Grund können 
keine Rahmen aus Kunststoff/Carbon codiert 
werden.

Termine 2025:
•	 Mittwoch, 14. Mai von 9 Uhr bis 11 Uhr  

im Revierposten Blankenfelde-Mahlow, 
Glasower Damm 64

•	 Sonntag, 21. September von 12 Uhr bis 
16 Uhr im Rahmen des Gemeindesport-
festes im Natursportpark in Blankenfelde 

Zu dem Termin bringen Sie bitte Ihr Fahrrad, 
Ihren Personalausweis und einen Eigen-
tumsnachweis (Kaufbeleg) mit.

Es handelt sich um ein gebührenfreies Prä-
ventionsangebot der Polizei.   ■
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Sperrung weiterhin erforderlich 

Parkhaus Blankenfelde –  
Fahrradstellplätze freigegeben

Nach dem Brand in der Nacht 
vom 6. auf den 7. Februar 

2025 bleibt das Parkhaus Blan-
kenfelde weiterhin gesperrt. 
Es besteht keine Einsturzgefahr, 
dennoch ist eine umfassende 
statische Sanierung erforderlich. 
Aktuell können noch keine be-
lastbaren Aussagen zum Sanie-

rungsumfang und zur Dauer der 
Sperrung getroffen werden. Die 
Fahrradstellplätze im Parkhaus 
sind seit Mitte März wieder nutz-
bar.

Die Gemeinde Blankenfelde- 
Mahlow informiert zu weiteren 
Entwicklungen.   ■

Einladung zum Heiteren Nachmittag

Seniorenveranstaltung am 15. Mai

Im Rahmen der Brandenburgi-
schen Seniorenwoche lädt die 

Gemeinde Blankenfelde-Mahlow 
am 15. Mai ab 14 Uhr alle inter-
essierten Senior*innen zu einem 
heiteren Nachmittag in den Saal 
der Grünen Passage, Branden-
burger Platz 35, ein. 

Der Nachmittag beginnt mit 
der Begrüßung durch den Bür-
germeister und einer Kaffeetafel, 

die durch die Ortsgruppe der 
Volkssolidarität für die Gäste 
vorbereitet wird. Ab 14 Uhr gibt 
es dann ein Programm mit der 
Swingband „The Airletts“. 

Eintrittskarten sind zum Preis 
von 5 Euro im Bürgerservice der 
Gemeinde, Karl-Marx-Straße 4, 
und in der Gemeindebibliothek, 
Luisenstraße 4, erhältlich. Der 
Einlass beginnt ab 13:30 Uhr.   ■

Mitglieder für Seniorenbeirat gesucht

Ehrenamtliche Seniorenarbeit

Die Gemeinde Blankenfelde- 
Mahlow plant die Besetzung 

ihres „Seniorenbeirates“ mit ins-
gesamt sieben Mitgliedern.

Der Seniorenbeirat:
•	 vertritt die Interessen der Se-

nior*innen gegenüber der Ge-
meindevertretung, dem Bür-
germeister und der 
Öffentlichkeit

•	 ist Anlauf- und Koordinie-
rungsstelle für Ideen, Vor-
schläge und Probleme der Se-
nior*innen unserer Gemeinde

•	 informiert über und organisiert 
Bildungs- und Kulturangebote 
für Senior*innen

•	 setzt sich für seniorengerechte 
Kommunalentwicklung und 
Verkehrsplanung ein.

Mitglied des Seniorenbeirates 
können Personen sein, die das 
50. Lebensjahr vollendet und ih-
ren Wohnsitz in der Gemeinde 
Blankenfelde-Mahlow haben. Sie 
sind ehrenamtlich tätig.

Für Ihre Bewerbung genügt ein 
kurzes Anschreiben, in dem die 
Interessenbekundung deutlich 
wird. Gern können Sie hier auf Ih-
re persönlichen Motivationen 
und Schwerpunkte für die Senio-
renarbeit eingehen.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung 
bis zum 31. Mai 2025 an die
Gemeinde Blankenfelde-Mahlow
Stichwort „Seniorenbeirat“
Zülowstraße 12
15827 Blankenfelde-Mahlow

oder per E-Mail an 
hauptamt@
blankenfelde-mahlow.de.

Die Gemeinde sammelt alle ein-
gehenden Bewerbungen und legt 
sie dem Ausschuss für Soziales 
und Kultur zur Vorberatung und 
dann der Gemeindevertretung 
zur Entscheidung vor. Die Mit-
glieder werden von der Gemein-
devertretung für die Dauer der 
laufenden Wahlperiode durch 
Abstimmung benannt.   ■

Anzeige

BESTATTUNGEN
– Erledigung aller Formalitäten –

Berliner Straße 50 • � (03 37 01) 5 54 35
14979 Großbeeren

Stefan-Zweig-Str. 24 • � (0 33 79) 3 52 70
15831 Mahlow 

Holzhüter Bestattungen 
Feuerbestattung, Erdbestattung, 

Baumbestattung, Seebestattung und 
Bestattungen nach dem Schweizer Modell.

Persönliche und individuelle Betreuung, 
auch nach der Beisetzung.

Unser erfahrenes Team steht Ihnen seit über 
8 Jahren bei allen Fragen rund ums Thema 
Bestattungen, Trauerfeier, Organisation und 
Abschiednahme sowie Vorsorge zu Seite.

Karl-Liebknecht-Straße 93 | 15827 Blankenfelde
www.holzhüter-bestattungen.de

 03379/43 48 327 (24 h erreichbar) | 0157 75 82 85 75



April 202522   Gemeindejournal Blankenfelde-Mahlow

Fahrbahnerneuerung zwischen Blankenfelde und Diedersdorf

Vollsperrung der L 40
D ie Fahrbahn der Landesstraße L 40 zwi-

schen Blankenfelde und Diedersdorf 
erhält eine neue Deckschicht. Die Arbeiten 
sollen im April 2025 beginnen und finden 
unter Vollsperrung statt. Im Zuge der Arbei-
ten wird die alte Straßendecke abgefräst 
und mit einer neuen Asphaltschicht verse-
hen. Zusätzlich werden neue Fahrzeugrück-
haltesysteme installiert.

Die Baustrecke beginnt am Kreisverkehr in 
Diedersdorf und teilt sich hier in drei Ab-

schnitte. Weiter geht es auf der Chaussee-
straße bis zum Knotenpunkt L 792 in Blan-
kenfelde/Mahlow. Mit der Fertigstellung ist, 
wenn alles planmäßig verläuft, im Septem-
ber 2025 zu rechnen. Direkt im Anschluss ist 
die Sanierung des parallel verlaufenden Rad-
weges geplant. Neben der Deckenerneue-
rung ist geplant, einen Wurzelschutz einzu-
bauen.

Der Landesbetrieb Straßenwesen wird vor 
Baubeginn weitere Informationen zu Termi-

nen der Bauausführung veröffentlichen und 
bittet für alle entstehenden Einschränkun-
gen während der Bauzeit um Verständnis.   ■

Info
Informationen zu allen Baustellen im Land 
finden Sie kurzgefasst im Baustelleninfor-
mationssystem des Landesbetriebs:  
www.ls.brandenburg.de

Hinweise zu illegaler Handwerksausübung

„Wanderarbeiter“
In Blankenfelde-Mahlow sind aktuell wie-

der Vorfälle bekannt geworden, bei denen 
irische und britische Wanderarbeiter Pflas-
terarbeiten oder andere Handwerksleistun-
gen anbieten. Die „Wanderarbeiter“ suchen 
verstärkt direkten Kontakt zu Grundstücks-
besitzer*innen, um mittels Überrumpe-
lungstaktik Arbeiten zu Dumpingpreisen 
durchzuführen. Oft werden vorher Flug-
blätter in die Briefkästen verteilt. 

Nach polizeilichen Erkenntnissen werden 
die angebotenen Arbeiten oft unsachgemäß 
durchgeführt. Auch ein Nachverhandeln der 
ursprünglich ausgemachten Entlohnung ist 
die Regel. Da die Wanderarbeiter nach Erhalt 
des Bargeldes weiterziehen, ist eine Ge-
währleistung für die durchgeführte Arbeit 
nicht gegeben. Es gibt keinerlei Garantie-
ansprüche! Die später auftretenden Mängel 
und Schäden muss der Auftraggebende dann 
oft durch Fachfirmen beheben lassen, und 
das vermeintliche Schnäppchen wird zur 

Kostenfalle. Die Gemeinde Blankenfelde- 
Mahlow weist ausdrücklich darauf hin, dass 
es sich bei der Ausführung solcher angebote-
nen Dienstleistungen in der Regel um 
Schwarzarbeit handelt. Diese „Firmen“ füh-
ren keine Sozialversicherungsbeiträge ab, 
hinterziehen Steuern und verstoßen gegen 
handwerks- und gewerberechtliche Vor-
schriften. Die Wanderarbeiter handeln ord-
nungswidrig. Aber auch das Erteilen von sol-
chen Aufträgen stellt eine strafbare 
Handlung dar und kann mit einer Geldbuße 
geahndet werden.
Es wird daher dringend von Haustürgeschäf-
ten abgeraten und darum gebeten, die Poli-
zei zu informieren! Hinweise wie Sie sich 
schützen können:
•	 lassen Sie sich den Namen der Mitarbei-

tenden, den Firmennamen und den Sitz 
der Firma geben;

•	 fragen Sie beim Gewerbeamt nach, ob die 
reisende Firma dort angemeldet ist;

•	 lassen Sie sich die Reisegewerbekarte 
oder eine entsprechende Anmeldung des 
Gewerbes im Herkunftsland zeigen (inklu-
sive Übersetzung);

•	 und eine Bescheinigung, dass die Mitar-
beitenden eine Arbeitserlaubnis haben 
(diese müssen in Deutschland als Arbeiter 
angemeldet sein)

•	 lassen Sie die Mitarbeitenden nicht unbe-
obachtet;

•	 rufen Sie eine ortsansässige Firma an, 
schildern und vergleichen Sie das Angebot.

Im Schadensfall: Erstatten Sie unbedingt An-
zeige. Eine Nichtanzeige nutzt nur den Tä-
tern. Mit Ihrer Anzeige helfen Sie zu verhin-
dern, dass Mitmenschen auf diese 
Tätergruppe hereinfallen.
Für Hinweise und/oder Nachfragen zur The-
matik wenden Sie sich bitte unter der Ruf-
nummer 03379 333-215 an das Team Si-
cherheit und Ordnung der Gemeinde 
Blankenfelde-Mahlow.   ■

Angebote der Wirtschaftsförderung

Gründerberatung in Blankenfelde
D as Projekt „Gründen in Teltow-Flä-

ming/Lotsendienst“ bietet die Mög-
lichkeit, sich auf die eigene Unternehmens-
gründung/Selbstständigkeit vorzubereiten. 

Monatlich findet der Termin im Verwaltungs-
gebäude, Zülowstraße 12, statt. Nächster 
Termin ist Mittwoch, 9. April. Das Angebot ist 
kostenfrei.

Beratung zu Fördermitteln
Im Rahmen des monatlich stattfindenden 
Beratertags der Wirtschaftsförderung Blan-
kenfelde-Mahlow wird über Fördermöglich-
keiten insbesondere für kleine und mittel-
ständischen Unternehmen informiert. 
Der in Zusammenarbeit mit der Investitions-
bank des Landes organisierte Beratertag fin-
det jeden dritten Mittwoch im Monat im Ver-

waltungsgebäude, Zülowstraße 12, statt. 
Nächster Termin ist der 16. April.   ■

Info
Terminvereinbarung zu beiden Angeboten 
über wirtschaftsfoerderung@ 
blankenfeldemahlow.de oder telefonisch 
unter 03379 333-500
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Die Gleichstellungsbeauftragte informiert

Zur Unterrepräsentanz von Frauen  
im neuen Bundestag
Obwohl die rechtliche Gleichstellung von 

Frauen in Deutschland relativ weit 
fortgeschritten ist, sind Frauen in vielen ge-
sellschaftlichen Bereichen nach wie vor  
unterrepräsentiert. Ein aktuelles Beispiel 
dafür liefert die Bundestagswahl. So ist der 
Frauenanteil im Deutschen Bundestag er-
neut gesunken: Während in der Legislatur-
periode ab 2021 noch 256 der 736 Abge-
ordneten Frauen waren (34,8 %), werden im 
neuen Bundestag nur noch 204 der 630 Ab-
geordneten Frauen sein (32,4 %). 
Damit spiegelt der Bundestag nicht die ge-
sellschaftlichen Verhältnisse wider, denn von 
der erwachsenen Bevölkerung mit deutscher 
Staatsangehörigkeit sind 51,6 % weiblich. 
Mehr als die Hälfte der Bevölkerung wird al-
so von weniger als einem Drittel im Bundes-
tag vertreten. 

Warum sind Frauen in der Politik unterre-
präsentiert?
•	 Politikerinnen erleben deutlich mehr An-

feindungen als ihre männlichen Kollegen. 
Von sexistischen Sprüchen bis hin zu Ge-
waltandrohungen – Frauen erleben in der 
Politik mehr Hass und Hetze. Die Aussicht, 
selbst derartige Anfeindungen und Über-
griffe zu erleben, schreckt viele Frauen ab 
und Politikerinnen entscheiden sich auf-
grund solcher Erfahrungen gegen eine er-
neute Kandidatur.

•	 Frauen leisten immer noch den größten 
Teil der Haus- und Sorgearbeit (auch in 
Ostdeutschland). Frauen haben daher ne-
ben ihren vielfältigen Verpflichtungen we-
niger Zeit, sich politisch zu engagieren. 
Werden sie dennoch aktiv, werden sie häu-
fig mit stereotypen Zuschreibungen wie 
„Rabenmutter“ konfrontiert. Ein männlich-
es Pendant dazu gibt es weniger: Männer 
können sich trotz Familie verwirklichen, 
ohne dafür gesellschaftlich geächtet zu 
werden.

•	 Aufgrund der bestehenden Unterreprä-
sentanz in der Politik werden Frauen gera-
de in diesem Bereich oft noch als fremd 
wahrgenommen. Zusätzlich wird ihnen der 
Zugang zu politischen Ämtern durch struk-
turelle Barrieren und fehlende Chancen-
gleichheit erschwert.

Welche Folgen hat der geringe Frauenan-
teil?
Gerade in der Politik können die Folgen einer 
Unterrepräsentanz von Frauen gravierend 
sein. Die lebensweltlichen Bedarfe und Pers-
pektiven von Mädchen und Frauen werden 
weniger mitgedacht, Entscheidungen wer-
den von Männern für Männer getroffen und 
wichtige Maßnahmen zur Verbesserung der 
Gleichstellung und Chancengleichheit kön-
nen nicht durchgesetzt werden.

Repräsentanz hat zusätzlich eine Vorbild-
funktion: Mädchen und Frauen engagieren 
sich weniger in der Politik, wenn ihnen die 
Vorbilder dafür fehlen. 

Unterstützungsangebote für politisch inte-
ressierte Frauen
Für einen höheren Frauenanteil der Politik 
setzt sich der Verein Frauen aufs Podium e. V. 
ein. Durch Mentoring Programme werden 
Frauen auf ihrem Weg in die Politik bestärkt: 
https://frauenaufspodium.org/ 
Auch „Brandenburg paritätisch“ des Frauen-
politischen Rates Land Brandenburg e. V. 
stellt eine gute Anlaufstelle für weitere Infor-
mationen dar. Im „Werkzeugkasten Kommu-
nalpolitik für alle“ finden sich Informationen 
und Unterstützungsangebote für interes-
sierte Frauen. ■

https://www.brandenburg-paritaetisch.de/

info
Weitere Informationen zur Gleich- 
stellungsarbeit in unserer Gemeinde  
unter www.blankenfelde-mahlow.de/
gleichstellung 

Unsere Kompetenzen:
– Immobilienmakler E.I.A.,
– Immobiliengutachten für jede Immobilie,  
   (Markpreiseinschätzungen- und Vollgutachten, 

Schallschutzbezogene Verkehrswertermittlung)
– Erstellung von Energieausweisen,
– Planungen von Neubauprojekten,
– Planungen für Umbauten,
– Beratung zu Modernisierungen und

Umbauten

Ihre Ansprechpartner: Ines und Thomas Dolling
Rangsdorfer Weg 10, 15827 Dahlewitz, Büro: 033708 – 93 000 8, 
Mobil: 0179 – 20 11 742, E-Mail: thomasdolling@do-plan.info

Anzeigen
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Die Gemeindebibliothek informiert

Bilderbuchkino für zu Hause

Frohe Ostern, Pauli

Am 1. und am 15. April gibt es wieder ei-
nen Freischaltcode für ein Online-Bilder-

buchkino. Aufregung bei Familie Kaninchen! 
Im Wald soll ein Hase wohnen, der an Ostern 
bunte Eier und kleine Geschenke bringt. Pau-
li und seine Geschwister machen sich auf die 
Suche, aber der Osterhase ist nirgends zu 
finden. Dann hat Pauli eine wunderbare Idee!
So geht’s:
•	 Freischaltcode in der Bibliothek abholen
•	 über den Browser des Tablets, Laptop oder 

PC die Seite www.onilo.de aufrufen
•	 Titel ins Suchfeld eingeben, Freischaltcode 

benutzen und das Bilderbuch vorlesen 
(lassen).

Der Freischaltcode ist nur 14 Tage gültig. ■

Aktuelle Publikationen zum Bauernkrieg

Für Freiheit und Gerechtigkeit
D er Wunsch nach Freiheit treibt nicht nur 

heutige Menschen um. Immer wieder 
gibt es in der Geschichte Ereignisse, bei de-
nen einzelne oder viele gegen Ungerechtig-
keit und Unterdrückung aufgestanden sind.

Vor 500 Jahren erschütterte eines davon 
Mitteleuropa. Im Frühjahr 1525 fand der 
Deutsche Bauernkrieg mit Schauplätzen in 
Süddeutschland, Thüringen, der Schweiz und 
Tirol seinen Höhepunkt. Die Forderungen der 
Bauern lesen sich wie ein frühes Manifest 
der Menschenrechte.

Zu diesem Jahrestag erschienen mehrere 
Publikationen. Zwei davon können in der Ge-

meindebibliothek ausgeliehen werden:
Die aktuellste Ausgabe der Zeitschrift „Zeit 

Geschichte“ widmet sich diesem Ereignis un-
ter dem Motto: „Wie uns der Kampf um Ge-
rechtigkeit bis heute prägt“.

Der bekannte Sachbuchautor und Redak-
teur Christian Pantle lässt diese aufwühlen-
de Zeit im Buch „Der Bauernkrieg – Deutsch-
lands großer Volksaufstand“ vor unserem 
inneren Auge lebendig werden und erläutert 
verständlich und kurzweilig Ursachen, Ver-
lauf und Auswirkungen dieser Rebellion.  
Absolut lesenswert! ■

Gesellschaftsspiel des Monats

Um die Wette murmeln

Im April steht das Spiel „Gecko Run“ in un-
serer Gemeindebibliothek zum Aufbauen 

und Ausprobieren bereit. Es ist ein Murmel-
spiel und kann alleine oder mit Freunden ab  
8 Jahren kreativ gespielt werden. Verbinde 
die Bahnen miteinander und hefte sie mit 
den Adaptern an unsere Fenster im Veran-
staltungsraum. Lass deiner Kreativität freien 
Lauf!  Das Spiel kann nur in der Bibliothek ge-
spielt werden und ist für den gesamten Mo-
nat nicht ausleihbar. Kommt gerne zum Mur-
meln vorbei!   ■

Info
https://bibliothek.gb-m.de/

Hörspieltipps

Neues für die Ohren

A uch in den Kinderzimmern unserer Ge-
meinde haben Alexa, Siri und Co. Einzug 

gehalten und die kleinen Hörspielfans folgen 
Bibi Blocksberg, den Drei ??? oder TKKG per 
Sprachassistent. Aber auch CDs stehen gera-
de bei jüngeren Hörspielfreunden weiterhin 
hoch im Kurs. In diesem Jahr ganz neu im An-
gebot sind CDs von „Emmi“, sie erzählt Mut-
mach-Geschichten für Kinder ab 3 Jahren. 

Auch die witzige Kinderbuchreihe von Tina 
Schilp „Schwapp, der Geheimschleim“ punk-
tet mit den passenden Geschichten auf CD.

Wer die spannenden Abenteuer der klei-
nen Schnecke Monika Häuschen liebt, kommt 
ebenfalls auf seine Kosten. Übrigens wird sie 
uns am 25. September sogar einen Besuch in 
der Gemeindebibliothek abstatten.

Neugierig? Das Team der Gemeindebiblio-
thek freut sich über euren Besuch.   ■

Neues Angebot 

ZEIT vor Ort

D IE ZEIT steht für fundierten Journalis-
mus, tiefgründige Analysen und an-

spruchsvolle Berichterstattung. Ob Politik, 
Wirtschaft, Kultur oder Wissenschaft – die 
Zeitung bietet ein breites Spektrum an The-
men, die zum Nachdenken anregen und den 
Horizont erweitern. Mit „ZEIT vor Ort“ haben 
Sie jetzt die Möglichkeit, diese Inhalte in ge-
mütlicher Atmosphäre bei uns zu entdecken.
Was Sie erwartet:
•	 Aktuelle Ausgaben der ZEIT direkt bei uns 

in der Bibliothek
•	 Eine ruhige und einladende Leseumge-

bung
•	 kostenfreier Kaffee 
•	 Die Möglichkeit, sich mit anderen Le-

ser*innen auszutauschen  
Das Team der Gemeindebibliothek freut sich 
auf Ihren Besuch! ■

Info
Fragen Sie gerne auch nach unseren ande-
ren Zeitschriften und Zeitungen – wir ha-
ben noch mehr Lesestoff für Sie!

Feiertage

Schließzeiten der  
Gemeindebibliothek

D ie Gemeindebibliothek bleibt über die 
Osterfeiertage vom Freitag, 18. April bis 

Montag, 21. April und über den Maifeiertag 
vom Donnerstag, 1. Mai bis Montag, 5. Mai 
geschlossen. Die Nutzung des Rückgabeau-
tomaten ist zu diesen Zeiten leider nicht 
möglich. Es entstehen keine Versäumnisge-
bühren. Nutzen Sie für Verlängerungen gern 
den Zugang über die Website gb.blankenfel-
de-mahlow.de oder den Anrufbeantworter 
unter 03379 333-940.
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Ehrenamtlich Beauftragte der Gemeinde

Behindertenbeauftragte*r (m/w/d)  
gesucht

Die Gemeinde Blankenfel-
de-Mahlow sucht ab sofort 

eine*n ehrenamtliche*n Behin-
dertenbeauftragte*n
Der*die Behindertenbeauftragte
•	 ist Anlaufstelle für Menschen 

mit Behinderung und ihre An-
gehörigen,

•	 informiert Menschen mit Be-
hinderung und ihre Angehöri-
gen über Hilfsangebote in der 
Gemeinde und der Region,

•	 vertritt deren Interessen ge-
genüber der Gemeindevertre-
tung, der Verwaltung und in 
der Öffentlichkeit.

Die Ausschreibung richtet sich an 
engagierte Einwohnende unserer 
Gemeinde, die Interesse und 
Freude an der Unterstützung und 
Zusammenarbeit von/mit Men-
schen mit Behinderung haben.
Sie würden ehrenamtlich arbei-
ten und werden vom Ausschuss 
für Soziales und Kultur begleitet 

und unterstützt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt 
haben, senden Sie Ihre Bewer-
bung – es genügt ein kurzes An-
schreiben, in dem Ihre Motivation 
und eventuelle Erfahrungen in 
diesem Bereich deutlich werden 
– mit dem Stichwort „Behinder-
tenbeauftragte*r“ bitte bis zum  
31. Mai 2025 an die

Gemeinde Blankenfelde-Mahlow
Hauptamt
Zülowstraße 12
15827 Blankenfelde-Mahlow
oder per E-Mail an hauptamt@
blankenfelde-mahlow.de.

Alle bis zum 31. Mai 2025 einge-
henden Bewerbungen werden der 
Gemeindevertretung zur Ent-
scheidung vorgelegt. Der*die Be-
hindertenbeauftragte wird von 
der Gemeindevertretung für die 
Dauer der laufenden Wahlperiode 
durch Abstimmung benannt. ■

Ehrenamtlich engagiert

Integrationsbeauftragte/r (m/w/d)  
gesucht

Die Gemeinde Blankenfel-
de-Mahlow sucht ab sofort 

eine*n ehrenamtliche*n Integ-
rationsbeauftragte*n
Der*Die Integrationsbeauftragte
•	 ist Anlauf- und Koordinie-

rungsstelle für Integration
•	 informiert und unterstützt Ein-

wohnende mit Migrationsge-
schichte

•	 erfragt, bündelt und vertritt die 
Interessen von Einwohnenden 
mit Migrationsgeschichte ge-
genüber der Gemeindevertre-
tung, der Verwaltung und in 
der Öffentlichkeit

Die Ausschreibung richtet sich an 
engagierte Einwohnende, die In-
teresse daran haben, Menschen 
mit Migrationsgeschichte in der 
Gemeinde zu unterstützen.
Sie würden ehrenamtlich arbei-
ten und werden vom Ausschuss 
für Soziales und Kultur begleitet 
und unterstützt.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt 
haben, senden Sie Ihre Bewer-
bung – es genügt ein kurzes An-
schreiben, in dem Ihre Motivation 
und eventuelle Erfahrungen in 
diesem Bereich deutlich werden 
– mit dem Stichwort „Integrati-
onsbeauftragte*r“ bitte bis zum  
30. Mai 2025 an die

Gemeinde Blankenfelde-Mahlow
Hauptamt
Zülowstraße 12
15827 Blankenfelde-Mahlow
oder per E-Mail an hauptamt@
blankenfelde-mahlow.de

Alle bis zum 30. Mai 2025 einge-
henden Bewerbungen werden der 
Gemeindevertretung zur Ent-
scheidung vorgelegt. Der*die In-
tegrationsbeauftragte wird von 
der Gemeindevertretung für die 
Dauer der laufenden Wahlperiode 
durch Abstimmung benannt. ■



April 202526   Gemeindejournal Blankenfelde-Mahlow

StraSSenreinigungssatzung

Termine der Straßenreinigung
Entsprechend der Straßenreinigungs-

satzung führt die Gemeinde Blanken-
felde-Mahlow die Straßenreinigung 

durch. Der erste Reinigungsdurchgang 
startete am 1. April und wird dann monat-
lich wiederholt. 

Grundsätzlich ist geplant, die Reinigung 
der einzelnen Straßen an den unten aufge-
führten Terminen durchzuführen. An diesen 
Tagen werden die Anwohnenden und Nut-
zenden der Straßen gebeten, nicht in den ge-
nannten Straßen zu parken, damit eine voll-
ständige, allen Ansprüchen gerecht 
werdende, Reinigung stattfinden kann.

Geplant ist, die Reinigung in den Monaten 
Mai bis Oktober im gleichen Turnus durchzu-
führen, wobei dann jeweils am ersten Werk-
tag des Monats mit der Reinigung begonnen 
wird. Sollten einzelne Straßen aus techni-
schen oder organisatorischen Gründen zum 
angegebenen Termin nicht gereinigt werden 
können, wird die Straßenreinigung möglichst 
zeitnah, spätestens jedoch im Anschluss an 
die regulär geplante Reinigung nachgeholt.

Über grundsätzliche Änderungen infor-
mieren wir auf der Internetseite und im Ge-
meindejournal.

1. Reinigungstag
am 1. April, 5. Mai, 2. Juni, 1. Juli, 1. August,  
1. September und 1. Oktober in Mahlow
•	Trebbiner Straße	 zwischen Glasower 

Damm und L 76
•	Im Roten Dudel von der L 76 bis B 96
•	Am Bahnhof
•	Herbert-Tschäpe-Straße

2. Reinigungstag
am 2. April, 6. Mai, 3. Juni, 2. Juli, 4. August,  
2. September und 2. Oktober in Mahlow
•	Albrechtstraße zwischen Am Bahnhof und 

Ibsenstr.
•	Ernst-Thälmann-Platz
•	Ernst-Thälmann-Straße

3. Reinigungstag
am 3. April, 7. Mai, 4. Juni, 3. Juli, 5. August,  
3. September und 6. Oktober in Mahlow
Ibsenstraße
•	Neue Straße
•	Krügers Land
•	Am Lückefeld
•	Goethestraße
•	Immanuel-Kant-Straße zwischen Ibsen- 

und Ernst-Thälmann-Straße

4. Reinigungstag
am 4. April, 8. Mai, 5. Juni, 4. Juli, 6. August,  
4. September und 7. Oktober in Mahlow
• Berliner Straße

•	Mahlower Straße	
•	Lichtenrader Straße
•	Ziethener Straße zwischen Lichtenrader 

und Marienfelder Straße

5. Reinigungstag
am 7. April, 9. Mai, 6. Juni, 7. Juli, 7. August,  
5. September und 8. Oktober in Mahlow
• Marienfelder Straße zwischen Mahlower 

Dorf- und Ziethener Straße
•	Teltower Straße
•	Mahlower Dorfstraße nur OD der L 76
•	Berliner Damm
•	Richard-Wagner-Chaussee zwischen  

Berliner Damm und Chopinring 

6. Reinigungstag
am 8. April, 12. Mai, 10. Juni, 8. Juli, 8. August, 
8. September und 9. Oktober in Mahlow
•	Beethovenstraße
•	Leonard-Bernstein-Ring
•	Glasower Damm
•	Selchower Weg
•	Alt Glasow

7. Reinigungstag
am 9. April, 13. Mai, 11. Juni, 9. Juli,  
11. August, 9. September und 10. Oktober in 
Blankenfelde	
• Blankenfelder Weg
•	Karl-Marx-Straße	
•	Brandenburger Platz
•	Mozartweg

8. Reinigungstag
am 10. April, 14. Mai, 12. Juni, 10. Juli,  
12. August, 11. September und 13. Oktober 
in Blankenfelde
•	Oderstraße
•	Moselstraße

9.	R einigungstag
am 11. April, 15. Mai, 13. Juni, 11. Juli,  
14. August, 12. September und 14. Oktober 
in Blankenfelde
•	Heinrich-Heine-Straße

•	Dietrich-Bonhoeffer-Straße
•	Tiliastraße bis Verkehrsinsel vor dem  

Vogelkirschenring
•	Pappelallee

10. Reinigungstag
am 16. April, 16. Mai, 18. Juni, 16. Juli,  
13. August, 17. September und 15. Oktober 
in Blankenfelde
•	Erich-Klausener-Straße
•	Carl-von-Ossietzky-Straße

11. Reinigungstag
am 14. April, 19. Mai, 16. Juni, 14. Juli,  
15. August, 15. September und 16. Oktober 
in Blankenfelde
•	Karl-Liebknecht-Straße
•	Jühnsdorfer Weg komplett
•	Rembrandtstraße zwischen Trebbiner 

Damm und Jühnsdorfer Weg
•	Max-Liebermann-Ring

12. Reinigungstag
am 15. April, 20. Mai, 17. Juni, 15. Juli,  
18. August, 16. September und 17. Oktober 
in Blankenfelde
•	Blankenfelder Dorfstraße nur OD der L 792
•	Triftstraße
•	Trebbiner Damm nur OD der L 792
•	Berliner Damm OD der L 792
•	Potsdamer Damm OD der L 40

13. Reinigungstag
am 17. April, 21. Mai, 19. Juni, 17. Juli,  
19. August, 18. September und 20. Oktober 
in Blankenfelde und Dahlewitz
•	Zossener Damm OD der L 40
•	Bahnhofsstraße
•	Am Bahnhofschlag
•	Thälmannstraße OD der L 40

14. Reinigungstag
am 22. April, 22. Mai, 20. Juni, 18. Juli,  
20. August, 19. September und 21. Oktober 
in Dahlewitz und Groß Kienitz
•Dahlewitzer Dorfstraße (B96 alt)
•	Zülowstraße im Gewerbegebiet  

Zülowstraße
•	An der Dahlewitzer Heide im Gewerbe- 

gebiet ab Ende Wohnbebauung bis zum 
Wendehammer

•	Mittelstraße im Gewerbegebiet
	 Ludwig-Ehrhard-Ring im Gewerbegebiet
•	Kiefernstraße im Gewerbegebiet
•	Eschenweg im Gewerbegebiet
•	Am Weidendamm im Gewerbegebiet
•	Hermann-Gebauer-Straße im Gewerbe- 

gebiet
•	Otto-Porath-Platz im Gewerbegebiet
•	Weidendamm im Gewerbegebiet
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Jubiläen im April

Wir gratulieren herzlich

Man muss lange leben, um ein Mensch zu werden.
Antoine de Saint-Exupéry

Die Gemeinde Blankenfelde-Mahlow veröffentlicht monatlich Glückwünsche zu Alters- und Ehejubiläen im Gemeindejournal. Jede*r Bürger*in hat das Recht, 
der Veröffentlichung zu widersprechen. Der Widerspruch kann im Bürgerservice der Gemeinde eingelegt werden. Der Widerspruch ist an keine Vorausset-
zung gebunden und bedarf auch keiner Begründung. Weitere Informationen unter Tel. 03379 333-216

01.04.	 Wilfried Dethloff	 75. Geburtstag
01.04.	 Reinhard Fischer	 75. Geburtstag
01.04.	 Lutz Kelch	 70. Geburtstag
01.04.	 Gabriele Seidel-Schäffer	 70. Geburtstag
01.04.	 Tamara Zacharias	 70. Geburtstag
02.04.	 Ella Arnold	 95. Geburtstag
02.04.	 Angelika Rietz	 75. Geburtstag
02.04.	 Rosemarie Guhl	 70. Geburtstag
03.04.	 Klaus Wöllert	 75. Geburtstag
04.04.	 Siegfried Hachenberger	 75. Geburtstag
04.04.	 Thea Unger	 85. Geburtstag
05.04.	 Arno Maximini	 70. Geburtstag
05.04.	 Evelyne Fiedler	 70. Geburtstag
05.04.	 Ute Bochow	 70. Geburtstag
06.04.	 Uwe Weimann	 70. Geburtstag
06.04.	 Helgard Kurzmann	 90. Geburtstag
06.04.	 Marianne Schneider	 80. Geburtstag
06.04.	 Christel Schwabe	 75. Geburtstag
07.04.	 Helmut Schultz	 85. Geburtstag
07.04.	 Anneliese Kiefel	 90. Geburtstag
08.04.	 Rüdiger Moritz	 80. Geburtstag
08.04.	 Klaus Fröhlich	 75. Geburtstag
08.04.	 Gunter Kummerow	 75. Geburtstag
08.04.	 Dietmar Noack	 75. Geburtstag
08.04.	 Winfried Moeck	 75. Geburtstag
09.04.	 Rasim Haniċ	 80. Geburtstag
09.04.	 Peter Manske	 70. Geburtstag
09.04.	 Regina Schröder	 70. Geburtstag
10.04.	 Annemaria Lessow	 80. Geburtstag
11.04.	 Hartwig Sange	 75. Geburtstag
11.04.	 Wigard Mai	 75. Geburtstag
11.04.	 Ulrich Weber	 70. Geburtstag
11.04.	 Christa Stalowski	 85. Geburtstag
11.04.	 Monika Bolz	 75. Geburtstag
12.04.	 Brigitte Herrmann	 70. Geburtstag
12.04.	 Barbara Kendziorra	 70. Geburtstag
13.04.	 Ulrich Pfefferkorn	 90. Geburtstag
13.04.	 Burkhard Spruch	 70. Geburtstag
13.04.	 Annemarie Hörold	 90. Geburtstag
13.04.	 Freya Funk	 70. Geburtstag
14.04.	 Ulrich Mathiak	 75. Geburtstag
14.04.	 Barbara Lebe	 75. Geburtstag
14.04.	 Jutta Gruhl	 70. Geburtstag
15.04.	 Ingo Naumann	 75. Geburtstag
15.04.	 Christel Roy	 80. Geburtstag
15.04.	 Christel Krause-Sühring	 75. Geburtstag
16.04.	 Horst Wagenknecht	 85. Geburtstag
16.04.	 Gertrud Hillmann	 95. Geburtstag
16.04.	 Irene Horak	 80. Geburtstag
16.04.	 Bärbel Kutzner	 80. Geburtstag
17.04.	 Gisela Nowatzke	 90. Geburtstag
18.04.	 Norbert Blümke	 70. Geburtstag

18.04.	 Axel Kayser	 70. Geburtstag
18.04.	 Klaus Wäsche	 70. Geburtstag
18.04.	 Waltraut Albrecht	 80. Geburtstag
20.04.	 Freuda Greeske	 85. Geburtstag
20.04.	 Barbara Kohl	 75. Geburtstag
21.04.	 Dagmar Reichow	 75. Geburtstag
21.04.	 Ursula Medewaldt	 75. Geburtstag
22.04.	 Norbert Dietrich	 80. Geburtstag
22.04.	 Gerhard Hintze	 75. Geburtstag
22.04.	 Ernst Frick	 75. Geburtstag
22.04.	 Monika Milarg	 85. Geburtstag
22.04.	 Renate Zeuschner	 75. Geburtstag
23.04.	 Bernd Radandt	 70. Geburtstag
24.04.	 Jürgen Frömmig	 70. Geburtstag
24.04.	 Michael Saupe	 70. Geburtstag
24.04.	 Brigitte Völker	 80. Geburtstag
25.04.	 Günter Pritschow	 70. Geburtstag
25.04.	 Rosita Vieck	 85. Geburtstag
26.04.	 Armin Falkenberg	 70. Geburtstag
26.04.	 Cornelia Ambach	 70. Geburtstag
27.04.	 Hans-Jürgen Nachtigall	 85. Geburtstag
27.04.	 Bernd Röseler	 80. Geburtstag
27.04.	 Gabriele Glatzel	 75. Geburtstag
28.04.	 Bernhard Hannewahr	 75. Geburtstag
28.04.	 Editha Hartung	 70. Geburtstag
29.04.	 Pia Wrede	 80. Geburtstag
29.04.	 Gisela Baehr	 70. Geburtstag
29.04.	 Ute Schliebner	 70. Geburtstag
30.04.	 Nadiia Nevgod	 70. Geburtstag
30.04.	 Christine Moskal	 70. Geburtstag

Zum Hochzeitstag
02.04.	 Hannelore und Friedrich Wilke	 65. Hochzeitstag
03.04.	 Marie Luise und Gert Schwietzke	 60. Hochzeitstag
05.04.	 Angelika und Ulrich Krause	 50. Hochzeitstag
14.04.	 Helga und Manfred Kelle	 65. Hochzeitstag
18.04.	 Monika und Wolfgang Pfeffer	 50. Hochzeitstag
24.04.	 Gertraud und Joachim Hornung	 71. Hochzeitstag
30.04.	 Erika und Siegfried Günther	 65. Hochzeitstag
30.04.	 Hannelore und Johannes Siegmund	 65. Hochzeitstag
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Die Kolumne von und für Nachbar*innen

Wenn Briefe, Pakete und Gemeindejournale einfach ausbleiben

Stille Post
M eine Fresse, was läuft da eigentlich schief bei der Post? 

Keine Briefe kommen nicht an und wenn doch die falschen. 
Pakete werden beschädigt, beim Nachbarn oder gar nicht 

abgegeben. Vor die Tür geschmissen, in die Mülltonne und so weiter 
und so fort. Wir müssen reden…

Nie gab es mehr Beschwerden über die Deutsche Post als im vergan-
genen Jahr. Nie war die Zufriedenheit kleiner und die Unzuverlässig-
keit größer… Und wie reagiert der weltweit agierende Logistikzirkus 
auf die Probleme? Na klar. Man streicht mal eben 8.000 Stellen, wie 
das Unternehmen Anfang März mitteilte. Hört sich gut an. 

„Wir tragen in Zukunft nur noch mittwochs aus und nur 
bei gutem Wetter und nur wenn der Vollmond im  
Zyklus des Waschbären steht. Und auch dann nur 
vielleicht.“

Zugegeben bei 14 Milliarden Postsendungen 
jährlich kann schonmal was daneben gehen. Und 
versteht mich nicht falsch, ich schimpfe hier 
nicht auf die Postboten und Lieferanten. Im Ge-
genteil, die Jungs und Mädels haben meinen 
größten Respekt, denn die Arbeit ist wirklich kein 
Zuckerschlecken. Bei Wind und Wetter muss der 
Potsdamer Postkutscher nicht nur die Potsdamer 
Postkutsche polieren, sondern auch Post in den Postkas-
ten packen, pompöse Pakete buckeln, prächtige Päckchen prä-
sentieren und das alles möglichst porto, ähhmm pronto – Stress pur. 

Überhaupt scheint das Problem, struktureller Natur zu sein. So schaf-
fen einige Länder, wie zum Beispiel Dänemark, die Briefzustellung 
einfach mal komplett ab! Als eines der am stärksten digitalisierten 
Länder können die Dänen sich das auch erlauben. Briefe lohnen ein-
fach nicht mehr.

Witzbolde weisen darauf hin, dass auch wir eh nur noch E-Mails er-
halten, seitdem die Postautos elektrisch unterwegs sind... Klar, alles 
geht digital, aber was ist mit den Leuten, die das nicht wollen, nicht 
können oder nicht können wollen? Die sind dann mal ganz offiziell ab-
gehängt.

Weltweites shoppen stoppen
Aber womit beschäftigen sich Post und andere Zustelldienste dann 
überhaupt den lieben langen Tag? Na klar, mit Paketen! Damit wird 
noch Kohle gescheffelt. Wenn Otto Normalverbraucher online seine 
Schuhe bestellt, am besten gleich in drei verschiedenen Größen – der 
Rest kann einfach wieder zurückgeschickt werden – dann verdient die 
Post natürlich ordentlich mit. Und wenn der Online-Käufer schon da-
bei ist, kann er auch gleich noch einen Kühlschrank einen Fernseher 
und einen Jahresvorrat Katzenstreu mitbestellen. Ich glaube das 
nennt sich Post-Kapitalismus.

Den Umweltaspekt dieser egozentrischen Vorgehensweise will ich 
gar nicht kommentieren. Geschweige denn das Ladensterben. Und da 
die armen Lieferanten ob der Flut der bestellten Waren keinen ande-
ren Ausweg mehr sehen, schmeißen sie wahlweise das Handtuch 
oder halt die Pakete über den Gartenzaun.

Und dann erhalten wir, wenn wir Glück haben, diese satirischen Zu-
stellbenachrichtigungen. Absoluter Klassiker: „Beim Nachbarn abge-
geben.“ Äh, danke, aber bei welchem Nachbarn? Da wird’s dann richtig 
spannend, wenn man im Radius von 500 Metern versucht, den einen 
Nachbarn zu finden. Ein schönes Hobby eigentlich – und man lernt 
sich kennen.

Ein weiterer gern genutzter Standardspruch: „Wir haben Sie heute um 
11 Uhr nicht angetroffen. Wir kommen morgen nochmal zur gleichen 
Zeit.“ Ok, dann kündige ich halt meinen Job. Auch gut, wenn Pakete 

einfach mal beim nächstgelegenen (also 30 Kilometer ent-
fernten) Paket-Shop abgegeben werden. Da hätte ich 

meine Bestellung auch gleich direkt beim Absender 
abholen können.

Ich glaube die Post will uns damit ein stückweit 
erziehen. Richtig so. Denn es wird Zeit, dass sich 
beim online-shopping ein Schamgefühl entwi-
ckelt. So eine Art elftes Gebot. Du sollst nicht on-
line bestellen. Manchmal ist weniger einfach 

mehr. Und schon Goethe hätte theoretisch gesagt 
haben können „Besitz verformt den Charakter“, 

oder so.

Post weg? Na und!
Schaut man in den Briefkasten entdeckt man jedenfalls einen 

Haufen unangenehmes und unnötiges: Inkassoschreiben, Werbebot-
schaften, Rechnungen, das Gemeindejournal. Vielleicht sollten wir 
schon für unser allgemeines Wohlbefinden die Post einfach komplett 
abschaffen. 

Als Alternative könnte man riesige Paketlager im Zentrum eines jeden 
Ortsteils errichten. Dann kann sich jeder holen, was er will. Die Nach-
barn würden zusammenkommen und alles wäre immer schön trans-
parent!

Aber Spaß beiseite. Noch ist es nicht soweit und wir müssen überle-
gen, wie wir so ungemein (un)verzichtbare Druckwerke wie dieses 
Journal zuverlässig an die Leute bringen. Immer wieder gibt es Be-
schwerden von Lesern – oder besser gesagt Nichtlesern, weil das 
Journal zu spät oder gar nicht verteilt wurde. Einige Verteilbezirke in 
Blankenfelde-Mahlow wirken wie ein gemeindejournalfressendes 
Bermuda-Dreieck.

Natürlich reagiert die Post auf Reklamationen gewohnt professionell. 
Aufgrund von Krankheit, Urlaub, Corona, Feiertag, Karma, Streik, Wet-
ter oder anderen unvorhersehbaren kosmischen Ereignissen kann die 
Verteilung halt nicht immer perfekt funktionieren. Ist verständlich, 
aber wenigstens ab und zu wäre ein wenig mehr Zuverlässigkeit 
durchaus wünschenswert.

In diesem Sinne, immer mit Bedacht senden und empfangen.    ■

Euer postwendender Nachbar
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Besonderer Wunsch einer besonderen Familie

Spendenaufruf für Lea
I n einem offenen Brief wendet sich Fami-

lie Heyken an die Leserinnen und Leser 
des Gemeindejournals.

Wir sind 2022 ins wunderschöne Blanken-
felde-Mahlow gezogen und haben uns be-
reits gut eingelebt. Der Umzug hatte den 
Hauptgrund, dass wir genug Wohnraum be-
nötigten, damit unsere Tochter (Lea, 5 Jahre 
alt) ein Leben lang bei uns bleiben kann. Denn 
Lea hat einen sehr seltenen Gendefekt: Das 
Rett-Syndrom. 

Etwa jedes 10.000 bis15.000 Mädchen 
(Jungs nur äußerst selten) ist betroffen. In 
Deutschland sind es um die 5.000 Rett-Frau-
en. Kinder mit dem Rett-Syndrom entwickeln 
sich bis sie etwa 6 bis 18 Monate sind wei-
testgehend ganz normal und verlernen dann 
alles Erlernte wieder und werden komplett 
pflegebedürftig.

Besonders herausfordernd ist, dass Men-
schen mit dem Rett-Syndrom in allen Berei-
chen des Lebens schwerst beeinträchtigt 
sind und auch ein Leben lang bleiben. Es gibt 
keine Heilung und keine Besserung nur eine 
Linderung der Begleitbeschwerden mit le-
benslangen Therapien und weiteren Maß-
nahmen kann angestrebt werden. 

Lea ist besonders schwer betroffen, sie 
hat den Pflegegrad 5 und einen Grad der Be-
hinderung von 100 und neben dem Rett-Syn-
drom zahlreiche weitere Begleit-Diagnosen. 
Sie kann weder sitzen, noch krabbeln oder 
stehen, geschweige denn laufen, sie hat kei-
nen Spracherwerb und kann ihre Hände auf-
grund von permanenten Stereotypen nicht 
benutzen. Sie muss vollumfänglich begleitet 
und gepflegt werden. 

Lea besucht derzeit die Kita Tabaluga und 
liebt es, dort mit den Kindern zusammen zu 
sein. Alle kümmern sich sehr liebevoll um sie 
und lassen sie teilhaben. Ihre großen Leiden-
schaften sind Musik und Kuscheln – und das 
geben die Menschen in ihrem Umfeld ihr ger-
ne, denn sie selbst ist auch sehr beliebt – sie 
ist ein sehr freundliches, genügsames Kind, 

wird stets als Sonnenschein beschrieben. 
Ab Sommer geht sie dann zur Oberlin-

schule. Lea macht wöchentlich Physiothera-
pie, Logopädie, Ergotherapie und sogar 
Reittherapie, die nicht von der Krankenkasse 
übernommen wird, die aber der gemeinnüt-
zige Verein Kristallblümchen e. V. für Lea fi-
nanziert. Lea liebt ihre Therapeutinnen und 
die Abwechslung sehr. 

Damit wir Lea weiterhin zu ihren zahlrei-
chen Therapien, Reha-Besuchen und um-
fangreichen medizinischen Untersuchungen 
und Kliniken fahren können, sammeln wir 
Geld für ein größeres und vor allem behin-
dertengerechtes Auto. Unser derzeitiges Au-
to ist bereits zu klein, um alle nötigen Hilfs-
mittel für Lea transportieren zu können – auf 
Reisen müssen wir uns mittlerweile ent-
scheiden, welche entlastenden Hilfen wir für 
Lea mitnehmen und welche nicht. Lea wird 
zudem bald einen Rollstuhl benötigen, wenn 
ihr Reha-Buggy zu klein wird.

Das Umsetzen von Autositz in den Buggy 
wird zunehmend schwieriger, da Lea keiner-
lei Eigenständigkeit mit einbringen kann. Ein 
Auto, in das wir den Rolli direkt hineinschie-
ben können, ist perspektivisch unumgäng-
lich. 

Ein Auto, das alle nötigen Bedürfnisse 
deckt, zuverlässig und langlebig ist, können 
wir uns momentan nicht leisten. Bei der Su-
che nach Geldern hilft uns daher das „Behin-
derten-Beratungs-Büro >Hilfe mit Herz<“ – 
und das ehrenamtlich. Über 50 Stiftungen 
sind bereits angefragt, wir haben sehr viele 
Absagen und nur kleinere Beträge zugesagt 
bekommen. Wir werden also zusätzlich eine 
GoFundMe-Kampagne und einen privaten 
Spendenaufruf starten müssen, um das Geld 
zusammenzubekommen.

Wenn Sie mehr über Lea und das Rett-Syn-
drom erfahren oder sich zum Thema vernet-
zen wollen, zögern Sie nicht, uns anzuschrei-
ben: cornelia.heyken@posteo.de
Wenn Sie uns unterstützen möchten, können 
Sie einen Betrag Ihrer Wahl auf folgendes 
Konto überweisen:

Kristallblümchen e. V.
IBAN: DE 93 1705 4040 0020 0348 65
BIC: WELADED1MOL
Betreff: Lea Heyken

Wir bedanken uns ganz herzlich für jeden 
Cent, der uns unterstützend zukommt!  ■

Ihre Familie Heyken

info
Der Verein Kristallblümchen e. V. sichert 
zu, die Spende vollständig für die Anschaf-
fung des Autos bereit zu stellen. Eine 
Spendenbescheinigung können Sie bei An-
gabe Ihres Vor- und Zunamen und An-
schrift mit der Überweisung oder geson-
dert unter kontakt@kristallbluemchen.de 
anfordern.

– Elektroinstallation
– E-Mobilität
– Überspannungsschutz
– Baustromanlagen

Bahnhofstr. 25
15827 Blankenfelde-Mahlow

OT Dahlewitz
Tel.: 033708 - 30 154
Fax: 033708 - 30 801

elektro-ullrich-gmbh@t-online.de

Anzeigen
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Arbeiten können eingereicht werden – Ausstellungseröffnung am 11. Mai

Hobbykunst in der „Alten Aula“
Zum 23. Mal lädt der Kulturverein Blan-

kenfelde alle Hobbykünstler des Krei-
ses Teltow-Fläming ein, ihre Arbeiten in der 
„Alten Aula“ in Blankenfelde zu präsentie-
ren. Von Mai bis September werden die ver-
schiedensten Arbeiten zu sehen sein. Die 
Vernissage wird traditionsgemäß am Mut-
tertag – in diesem Jahr am 11. Mai – um  
16 Uhr stattfinden.

Am 15. und 29. April 2024 jeweils von  
9 bis 12 Uhr und 17 bis 19 Uhr können die 
Arbeiten im Büro des Kulturvereins, Zosse-

ner Damm 2 in Blankenfelde, abgegeben 
werden.

Für die Anmeldung von Ausstellungsob-
jekten gibt es auf der Internetseite des Ver-
eins ein Formular. Es hilft sehr, wenn vorab 
die ausgefüllte Anmeldung bis zum 13. April 
in den Briefkasten des Kulturvereins oder 
per Post an den Kulturverein geschickt wird. 
Sollte dies nicht möglich sein, kann das For-
mular auch vor Ort bei der Abgabe ausge-
füllt werden. Die einzureichenden Arbeiten 
müssen deutlich lesbar mit Namen des 

Kunstschaffenden, Titel und Technik verse-
hen sein.

Um Bilder recht vieler Künstler*innen aus-
zustellen, ist für deren Abgabe zu beachten, 
dass maximal zwei Bilder mit stabilem Rah-
men und einer fachgerechten Aufhängung, die 
hinter dem Bild verschwindet, angenommen 
werden. Diese Bilder sollten eine Breite von 
60 cm nicht überschreiten. Auch Fotoarbeiten 
und Skulpturen können eingereicht werden.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung 
und sind auf Ihre Arbeiten gespannt.   ■

Treffen der Partnerstädte

Städtepartnerschaft
Blankenfelde-Mahlow empfängt seine 

Gäste aus Bad Ems-Nassau vom 4. bis 
7. September 2025. Der Vorstand des Part-
nerschaftskreises hat mit der Vorbereitung 
des Programms bereits begonnen und wir 
können heute schon sagen, dass es wieder 
spannende und interessante Tage werden. 

Wir begrüßen unsere Gäste aus dem 
Rheinland am 4. September, ab etwa 18 Uhr 
im Saal der Grünen Passage. Die Regenbo-

gen Kunst- und Musikschule wird den kultu-
rellen Rahmen bestreiten. Am Freitag führt 
uns ein Tagesausflug per Bus nach und rund 
um Cottbus. 

Den Samstagabend wollen wir gemütlich 
mit kultureller Untermalung und einem Buf-
fet verbringen, bevor die Gäste am Sonntag 
wieder nach Hause fahren. Neben den Mit-
gliedern des Vereins können auch Bürger*in-
nen aus unserer Gemeinde am Treffen teil-

nehmen. Für den Ausflug am Freitag wird ein 
Unkostenbeitrag von ca. 45 Euro pro Person 
und für den Galaabend am Samstag 30 Euro 
pro Person erhoben. 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 9. Mai 
2025 unter 03379 39103 bzw. 0160 3636 
060.   ■

Detlef Pikarski
Präsident des Partnerschaftskreises

Maurice Ravel zum 150. Geburtstag

Musik im Kontext
Für die Pianistin Konstanze John steht in 

diesem Jahr der französische Komponist 
Maurice Ravel im Fokus. Anlässlich seines 
150. Geburtstages interpretiert sie eine 
Auswahl an zum Teil schwierigen Klavier-
stücken, die der Komponist selbst gar nicht 
hat spielen können. Ravel, der in Paris 
schon sehr früh musikalisch gefördert wur-
de, war nicht fleißig genug, um das hohe 
Ziel, ein Pianist zu werden, zu erreichen.

Sein Talent zum Komponieren und ein Or-
chester zu führen brachte ihm allerdings 
ebenso großen musikalischen Erfolg. Mit 
dem „Bolero“ aus dem Jahre 1928 gelang 
ihm eines der faszinierendsten und popu-
lärsten Werke der abendländischen Musik-
geschichte. Alle Orchester dieser Welt haben 
es in ihrem Repertoire.

Die Persönlichkeit Maurice Ravel gab sei-
nen Freunden und Biografen große Rätsel 
auf. Er wirkte reserviert, war schwer zugäng-
lich. Mit schwarzem Humor verbarg er sich 

hinter trockenen Attitüden. „Ich bin eben so 
eine Art Ludwig II. von Bayern, na ja, nicht 
ganz so spinnert…“, charakterisierte Ravel 
sich selbst.
Konstanze John möchte das Leben und die 
Musik Ravels näherbringen und ein Bild die-
ser Person in seiner Zeit zeigen, die in ihrem 
Inneren immer Kind blieb und nie in einer Be-
ziehung lebte. Der Kulturverein lädt zu dieser 
Veranstaltung „Musik im Kontext“ von und 
mit der Pianistin Konstanze John ein.

•	 Termin: Samstag, 12. April, 17 Uhr
•	 Ort: „Alta Aula“, Zossener Damm 2
•	 Einlass: 16:30 Uhr

Kartenbestellung unter 03379 374482 oder 
kultblank@web.de
Vorverkauf dienstags 9 - 12 Uhr im Büro des 
Kulturvereins   ■
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Volkssolidarität

Fasching in der  
Ortsgruppe  
Blankenfelde
Immer am letzten Donnerstag im Monat 

trifft sich die Blankenfelder Ortsgruppe der 
Volkssolidarität in der „Grünen Passage“ zur 
Mitgliederversammlung. Der Monat Februar 
war natürlich der Faschingszeit gewidmet. 
Fast jeder der Gäste hatte sich lustig verklei-
det – die drei schönsten Kostüme wurden 
von der Vorsitzenden Angelika Finke ausge-
zeichnet. Tante Erna aus Beelitz vom Blan-
kenfelder Karnevalsverein hat mit ihrer Büt-
tenrede die Lachmuskeln strapaziert. Bei 
Pfannkuchen, Kaffee, Schnittchen und zünf-
tiger Musik wurde Polonaise getanzt und ein 
wunderschöner Nachmittag verlebt.   ■

FerienspaSS und Infonachmittag im DRK-FiZ Blankenfelde

Wie starte ich  
ins Erwachsenenleben?
Am 21. Mai eröffnet das FiZ offiziell die 

Gartensaison mit einer ersten Infover-
anstaltung für junge Leute (ab ca. 14 Jah-
ren). Das Motto lautet: Wie starte ich ins 
Erwachsenenleben?

Ab 15:30 Uhr erfahren die Teenies viel 
Wissenswertes rund um die finanziellen As-
pekte des Heranwachsens. Anschließend 
können sie im schönen und großen Garten 
noch unsere XXL-Spiele ausprobieren.

Diese stehen übrigens bereits in der zwei-
ten Osterferienwoche am 23. April ab 15.00 
Uhr zur Verfügung. An diesem Feri-
enspaß-Nachmittag werden die Kinder auch 
wieder Riesenostereier suchen und Oster-
bingo spielen. Kleine Geschwisterkinder kön-
nen in der Zwischenzeit mit ihren Eltern den 
Bewegungsraum nutzen, denn zeitgleich 
treffen sich – wie an jedem Mittwochnach-
mittag – junge Familien zum Eltern-Kind-
Treff.

Auch die ältere Generation wird nicht ver-
gessen. Einige Seniorinnen hatten sich vor 
einigen Wochen zu einem Handarbeitskreis 
zusammengefunden und erfreuen sich nun 
im Nebenraum an dem Lachen der Kinder 
(bei einigen handelt es sich tatsächlich um 
Großmütter und ihre Enkelkinder).

Diese Treffs finden mittwochs unabhängig 
von den Ferienangeboten statt. Auch außer-
halb der Ferienzeiten ist also an den Mitt-
wochnachmittagen recht viel Trubel im FiZ. 

Oft kommen auch Kinder zum Basteln nach 
oben in die Kreativwerkstatt, während unten 
die Seniorinnen und die jungen Familien zu 
finden sind.

In der ersten Ferienwoche (am 16. April) 
bietet das FiZ den Kindern von 15 bis 16:30 
Uhr Ostertöpfern unter Anleitung von der 
Künstlerin Gudrun Kupsch an. Bei schönem 
Wetter kann der Garten genutzt werden. Die 
gebrannten Kunstwerke können dann im Mai 
nach Absprache im FiZ abgeholt werden.

Weitere Infonachmittage für Jung und Alt 
werden auch im Juni stattfinden. Die Termine 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.   ■

 
Info
Das FiZ befindet sich im Blankenfelder 
 Fasanenweg 5 und wird gefördert von der 
Gemeinde Blankenfelde-Mahlow sowie 
vom Landkreis Teltow-Fläming.
Kontakt: Silvia Maaß: 03379/207164  
oder FiZ@drk-fs.de.

Städtepartnerschaftskreis

Einladung zur  
Mitgliederversammlung

D er Vorstand des Städtepartnerschafts-
kreises Blankenfelde-Mahlow / Bad 

Ems-Nassau e.V. lädt zur Mitgliederinforma-
tionsversammlung am 9. Mai 2025 um  
18 Uhr in den Clubraum im Vereinshaus 
Mahlow, Immanuel-Kant-Straße 3-5 ein. Es 
geht um die Planung des Treffens der Part-
nerstädte in diesem Jahr. Gäste sind herzlich 
willkommen.   ■

Detlef Pikarski, Präsident des Vereins

Mitteilung des Kulturvereins

Andreas Dresen  
in der „Alten Aula“

P lanmäßig wollte der Kulturverein in sei-
ner Reihe Kino im Kulturverein am 9. Mai 

den Film „In Liebe, Eure Hilde“ von Andreas 
Dresen zeigen. Da Andreas Dresen zugesagt 
hatte, wieder zum Gespräch zu kommen, er 
aber am 9. Mai nicht zur Verfügung steht, 
wird der Termin verschoben. Deshalb wird 
das Kino am 23. Mai durchgeführt. Dabei 
wird der Film 17:30 Uhr gezeigt und ab 20 
Uhr ist der Regisseur zum Gespräch anwe-
send.   ■
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Tauschen, kaufen, schenken

18. Pflanzenbasar in Dahlewitz
D er Frühling hat schon mächtig Anlauf 

genommen. Die höherstehende Sonne 
und das Vogelgezwitscher locken uns nach 
draußen. Frische Luft, Frühlingsblumen 
und die ersten Tätigkeiten im Garten ma-
chen Freude. Gerade die richtige Zeit, Stau-
den zu teilen und die Pflänzchen selber an-
zuziehen. 

Getreu der Tradition, kommt da der Pflan-
zenbasar des Vereins Historisches Dorf Dah-
lewitz immer am letzten Aprilsamstag gera-
de recht, um für übrig gebliebene Stauden ein 
neues Zuhause zu finden. Oder neue Bewoh-
ner für den Garten zu tauschen oder zu er-
werben.

Auch für die vielen Neu-Dahlewitzer, ist 
das eine gute Gelegenheit, von den Erfah-
rungen der heimischen Gartenliebhaber zu 
profitieren und so günstig die passenden 
neuen Bewohner des eigenen Gartens zu fin-
den. Für Gartenliebhaber und solche die es 
werden wollen, ist auf jeden Fall Zeit, den 
„Plausch“ über den Gartenzaun, auf unseren 
Pflanzenbasar zu verlegen. 

Am Samstag, 26. April können auf dem 
Gelände des Bürgerhauses Bruno Taut Dah-
lewitz, Am Bahnhofschlag 1, von 10 bis 14 
Uhr wieder Pflanzen getauscht, verkauft 
oder auch verschenkt werden. 

Wer sich mit einem eigenen Stand beteili-
gen möchte, sollte sich in der Zeit vom 14. bis 
24. April anmelden. 

Der Unkostenbeitrag beträgt dann 4 Euro 
und ist vor Ort zu begleichen. Wenn Tisch 
und Stuhl benötigt werden, sind diese bitte 
mitzubringen. Ab 9:30 ist der Aufbau auf 

dem Parkplatz am Bürgerhaus Bruno Taut 
Dahlewitz, Am Bahnhofschlag 1, möglich. 

Telefonische Anmeldungen und Nachfra-
gen bitte nur im o. g. Zeitraum unter 033708 
30422. Ansonsten unter pflanzenbasar@
historisches-dorf-dahlewitz.de. 

Wir freuen uns über viele Teilnehmer und 
Besucher und hoffen auf schönes Frühlings-
wetter. Sollte es jedoch intensives Regen-
wetter oder Temperaturen unter 10 Grad 
sein, fällt das Ganze leider aus. ■

„Bauhaus Dessau“ - fotografiert von Swen Bernitz

Fotoausstellung im Bürgerhaus Dahlewitz
Das Bauhaus war als Schule für Ge-

staltung eine der bedeutendsten 
und folgenreichsten kulturellen Er-
scheinungen im 20. Jahrhundert und 
revolutionierte das künstlerische und 
architektonische Denken und Arbei-
ten. Die Bauhausbauten sind zentrale 
Werke der radikalen Erneuerung von 
Architektur und Design und stehen für 
die Blüte der Moderne, die hier ihren 
Ausgang nahm und weltweite Wir-
kung entfaltete.
Das Bauhaus zog vor 100 Jahren von 
Weimar nach Dessau um. Der Umzug 
war eine Folge politischer Spannungen 
und der Entscheidung des damaligen 
Weimarer Kulturministeriums, das 
Bauhaus zu schließen, nachdem die Nationa-
listen und Konservativen die politische Mehr-
heit in Weimar übernommen hatten. 1925 
wurde mit dem Bau des Bauhaus-Hauptge-
bäudes und der Meisterhäuser in Dessau be-
gonnen.
Das konzeptionelle Fotoprojekt von Swen 
Bernitz zeigt in mehreren Teilserien die Bau-
hausbauten in Dessau im künstlerischen Stil 
verschiedener Bauhäusler:
•	 Wassily Kandinsky: Geometrische Abs-

traktion, Titel: „Punkt und Linie zu Fläche“;
•	 Lyonel Feininger: Prisma-ismus, Titel: 

„Meinen Kubismus nenne ich lieber Pris-
ma-ismus“;

•	 László Moholy-Nagy: Experimentelle Fo-
tografie des Neuen Sehens, Titel: „Das Fo-
tografenhaus“

•	 Marianne Brandt: Doppelbelichtungen als 
Direktdruck auf Aluminium, Titel: „Poesie 
des Funktionalen“.

In den digital bearbeiteten Fotografien wer-
den die Kunstkonzepte bzw. Arbeitsweisen 
der Protagonisten und die wegweisende Ar-
chitektur bzw. das Design zu einer neuen und 
kreativen Sichtweise auf das Bauhaus vereint.

Der Künstler
Swen Bernitz (*1970 in Berlin) lebt und 
arbeitet in Zossen. Als Fotograf ist er 
Vorstand im Berufsverband Bildender 
Künstler/innen Brandenburgs. Seit 2008 
arbeitet er an konzeptionellen Langzeit-
projekten und Serien im dokumentari-
schen Stil zu den Themen gebaute Um-
welt und urbane Stadtlandschaften.
Seine Arbeiten wurden im Architektur-
museum Frankfurt am Main, im Museum 
für Kunst in Rockenhausen, im Sprengel 
Museum in Hannover, in der Fabricca del 
Vapore in Mailand, in der Prospekto Gal-
lery in Vilnius, auf den Photo Days in 
Trieste und weltweit in zahlreichen wei-
teren Ausstellungen gezeigt.

Der Verein Historisches Dorf Dahlewitz lädt 
herzlich zur Ausstellungseröffnung am 11. 
April 2025 um 19 Uhr in das Bürgerhaus 
„Bruno Taut“ in Dahlewitz, Am Bahnhof-
schlag 1, ein. Die Ausstellung ist bis zum 31. 
Mai 2025 immer dienstags von 14 bis 16.30 
Uhr oder nach telefonischer Voranmeldung 
unter 033708 30411 zu besichtigen.   ■

Verein Historisches Dorf 
Dahlewitz e. V.
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Frühjahrsputz, Kreativmarkt und Einweihung

Ortsbeirat lädt ein
Am Samstag, 12. April, ist was los in 

Mahlow! Nach dem diesjährigen Früh-
jahrsputz von 10-12 Uhr ist der Tag noch 
lange nicht zu Ende. Hobbykünstler stellen 
ab 11 Uhr im Vereinshaus Mahlow, Imma-
nuel-Kantstraße 3-5, ihre Kunst, Bastelar-
beiten und vieles mehr aus.

Um den Tag noch abzurunden, soll auch 
der neue Brotbackofen am Vereinshaus offi-
ziell eingeweiht werden. Der Ortsbeirat 
Mahlow lädt ab 14 Uhr mit frisch gebacke-
nem Brot und später auch Kuchen zur Eröff-
nung ein.   ■

Übersicht
•	 Frühjahrsputz um 10 Uhr 
	 im gesamten Ortsteil
•	 Kreativmarkt von 11-16 Uhr 
	 im Vereinshaus Mahlow
•	 Einweihungsfest des Brotbackofens 
	 um 14 Uhr

Anzeige
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Vielfalt und kreativität privater Gartenkunst erleben

Offene Gärten in der Gemeinde
I n einer Zeit, in der das Bewusstsein für 

Natur-, Umwelt- und Artenschutz immer 
stärker in unser tägliches Leben einzieht, 
steht auch unsere Gartenkultur vor einem 
bemerkenswerten Wandel. Die Gestaltung 
von Gärten, die nicht nur schön anzusehen 
sind, sondern auch einen wertvollen Bei-
trag zur Erhaltung der Artenvielfalt leisten, 
rückt immer mehr in den Fokus.

Die Veranstaltungsreihe „Offene Gärten 
Berlin-Brandenburg“ lädt Sie ein, hinter die 
Gartenzäune zu blicken und eine beeindru-
ckende Vielfalt privater Gärten zu entdecken. 
Gerade in Zeiten des Klimawandels und des 
Verlusts biologischer Vielfalt ist es von un-
schätzbarem Wert, Gärten als Rückzugsorte 
für die Natur zu verstehen und zu gestalten.

Die teilnehmenden Gärten präsentieren 
nicht nur ästhetische Meisterwerke, sondern 
auch zukunftsweisende Beispiele für nach-
haltiges und naturnahes Gärtnern. Sie laden 
dazu ein, Inspiration für eigene Projekte zu 
gewinnen, sich mit Gleichgesinnten auszu-
tauschen und von den Erfahrungen anderer 
zu profitieren.

In diesem Jahr erwarten Sie 135 Gärten, 
die vom 12. April 2025 bis zum 22. Novem-
ber 2025 – mit zusätzlichen Terminen im Ja-
nuar, Februar und März 2026 – ihre Pforten 
öffnen.

Zu den Hauptterminen am 10./11. Mai 
2025 und 13./14. September 2025 bieten 
besonders viele Gärten ein farbenfrohes 
Spektakel: Während im Mai maigrüne Land-
schaften und Blüten von Schwertlilien, Aza-
leen und Rhododendren bezaubern, prägen 
im September Dahlien, Astern und warmes 
Herbstlaub die Szenerie. Individuelle Öff-
nungstermine heben besondere Blühhöhe-

punkte wie Rosen, Taglilien oder Phloxe her-
vor.

In Blankenfelde-Mahlow haben Sie in ins-
gesamt vier privaten Gärten die Möglichkeit, 
Einblicke zu gewinnen und die Besitzer ken-
nenzulernen. 

Als Wegweiser dient das Programmheft, 
das alle Adressen, Beschreibungen und Öff-
nungszeiten der Gärten enthält. Es ist zu-
sammen mit einer Besucher-Jahresplakette 
n Vorverkaufsstellen und direkt in den Gärten 
erhältlich. Eine einmal erworbene Plakette 
berechtigt zum Eintritt in alle teilnehmenden 
Gärten während des gesamten Jahrespro-
gramms und muss in allen weiteren Gärten 
nur noch vorgezeigt werden.

Erleben Sie bei den „Offenen Gärten Ber-
lin-Brandenburg“ die beeindruckende Viel-
falt und Kreativität privater Gartenkunst. 
Ganz gleich, ob Sie erfahrene Gärtnerin, neu-
gieriger Anfänger oder einfach ein Liebhaber 
schöner Gärten sind – lassen Sie sich von 
den grünen Oasen inspirieren und genießen 
Sie unvergessliche Momente in den Gärten 
unserer Region.   ■

INfo
www.offene-gärten.de/ 
regionen-teltow-flaeming

Garten der Familien Henze in Dahlewitz

Veranstaltung der Volkssolidarität

Fasching der Ortsgruppe Mahlow
T rotz klirrender Kälte fanden am 19. Feb-

ruar 2025 etwa siebzig frohgelaunte 
Seniorinnen und Senioren den Weg ins Ver-
einshaus Mahlow zur diesjährigen Fa-
schingsfeier. Und nicht nur das, alle waren 
prächtig kostümiert. Besonders viele far-
benfrohe Perücken waren in diesem Jahr 
der Renner.

Diese waren jedoch nur ein Hingucker zu 
den teilweise sehr kreativen Kostümen. Wie 
immer gab es nach einer kurzen Begrüßung 
durch „Oma Renate“ Kaffee, Pfannkuchen 
und Schmalzstullen. Wie auf dem Traum-
schiff wurde alles mit Wunderkerzen durch 
ein adrett gekleidetes Servicepersonal – das 
waren natürlich unsere Mitglieder Christel, 
Heidi, Ute und Mark – serviert.

DJ Kalle war bestens vorbereitet und so 
ging auch gleich der Tanz mit einer zünftigen 
Polonaise los. Alle warteten auf die Prämie-
rung der schönsten Kostüme. Es war in die-
sem Jahr nicht einfach, die Sieger auszuwäh-
len. Vom Matrosen, einer Zirkusdirektorin, 

einer Mayaprinzessin, einer frechen Göre, ei-
nem Engelchen, einer Bauchtänzerin bis zu 
bunt verzierten Hippies – die Auswahl der zu 
Prämierenden war groß.

Erstmalig in diesem Jahr bestimmten alle 
Anwesenden per Stimmzettel die Auswahl. 
Mit gleicher Stimmanzahl siegten die Maya- 
prinzessin, der Pirat und das wunderschöne 
Pfauenpärchen. Einfach toll!

Die Stimmung war bestens, fast alle waren 
bis 17 Uhr auf der Tanzfläche anzutreffen und 
traten danach zufrieden den Heimweg an.

Wie immer gilt der besondere Dank den 
Organisatoren und den Helfern, ohne sie ist 
keine Veranstaltung möglich. ■

Volkssolidarität Bürgerhilfe e. V.
Ortsgruppe Mahlow

Margrit Knuth



Anzeige
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Veranstaltungen

 Freitag, 4. April 19 Uhr
Ayurveda in der Gemeindebibliothek!
Haben Sie sich schon immer gefragt, was hinter der jahrtausendalten 
Heilkunde des Ayurveda steckt? Möchten Sie wissen, wie Sie mit der 
richtigen Ernährung Stresssymptome lindern können? Oder suchen 
Sie nach gesunden, alltagstauglichen Rezepten?
Die Ayurveda-Beraterin und Autorin Jana Eisert nimmt Sie mit auf ei-
ne Reise in die Welt des Ayurveda. Sie erklärt die Grundprinzipien die-
ser indischen Heilkunst und beantwortet gern alle Fragen rund um das 
Thema. Darüber hinaus stellt sie ihr Buch „Ayurveda – einfach und 
vegetarisch kochen für Körper, Geist und Seele“ vor, das eine Fülle an 
gesunden alltagstauglichen Rezepten bietet.
Lassen Sie sich von kleinen Kostproben verwöhnen und entdecken 
Sie, wie einfach es ist, Ayurveda in Ihren Alltag zu integrieren!
Tickets erhalten Sie in der Gemeindebibliothek oder unter gb.blanken-
felde-mahlow.de für 10 € (Vorverkauf) bzw. 15 € (Abendkasse). Mit 
Buchverkauf.
Wir freuen uns auf einen genussvollen und inspirierenden Abend.
Gemeindebibliothek, Luisenstraße 4

 Sonntag, 6. April, 10 – 12 Uhr
Der Landschaftspflegeverein Mittelbrandenburg lädt ein: Streifzug 
durch den Frühling
Die Tage werden länger, die ersten grünen Spitzen sind an Bäumen 
und Sträuchern zu sehen und die Sonne lockt uns raus in die Natur. 
Begleiten Sie unseren Vereinsvorsitzenden und Förster Stephan Par-
siegla auf einer entspannten Runde durch den Genshagener Busch. 
Spenden erbeten. Nähere Informationen im Waldhaus Blankenfelde 
(Tel. 03379 2020200).
Treffpunkt 10 Uhr am Ortseingang Genshagen, von der Genshagener 
Dorfstraße einbiegen in „Am Wald“ (GPS 52.317301, 13.311393) mit 
Parkmöglichkeiten

 Sonntag, 6. April, 15:30 – 17:30 Uhr
Mitsingkonzert „Endlich Frühling!“
Die Damen vom Frauenchor haben zum Thema „Endlich Frühling!“ 
Fröhliches und Klassisches zum Schmunzeln und Mitsummen vorbe-
reitet. Das Publikum wird – mit Textunterstützung von der großen 
Leinwand – vieles beisteuern, zum Beispiel „Die Vogelhochzeit“ und 
„Es tönen die Lieder“.
Nach der Pause bieten die Chorfrauen unter dem Motto „Hey, das ist 
Musik für dich!“ beliebte Hits der Chanson-, Rock- und Popgeschichte. 
Den weithin bekannten Puhdy-Titel „Alt wie ein Baum“ wollen sie mit 
ihren über hundert Gästen gemeinsam singen. Der Eintritt ist frei. 
Spenden zur Unterstützung der Chorarbeit sind willkommen.
Mitsingkonzert „‘Endlich Frühling!“ Vereinshaus Mahlow, Immanu-
el-Kant-Straße 3-5

 Dienstag, 8. April, 10 Uhr
Seniorenakademie
Vortrag: Frau Tanja Stern: Frauen in der Naturwissenschaft
Die Vorträge finden jeweils 10 Uhr in der Begegnungsstätte „Regina 
Wach“, Käthe-Kollwitz-Straße16 in 15827 Blankenfelde-Mahlow, statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

 Freitag, 11. April, 19 – 21 Uhr
Eröffnung Fotoausstellung „Bauhaus Dessau“
Das Bauhaus war als Schule für Gestaltung eine der bedeutendsten 
und folgenreichsten kulturellen Erscheinungen im 20. Jahrhundert 
und revolutionierte das künstlerische und architektonische Denken 
und Arbeiten. Die Bauhausbauten sind zentrale Werke der radikalen 
Erneuerung von Architektur und Design und stehen für die Blüte der 
Moderne, die hier ihren Ausgang nahm und weltweite Wirkung entfal-

tete. Die Ausstellung ist bis zum 31.05.2025 dienstags 14 bis 16.30 
Uhr oder nach tel. Voranmeldung unter 033708 30411 zu besichtigen
Bürgerhaus Bruno Taut Dahlewitz, Am Bahnhofschlag 1, 15827 Blanken-
felde-Mahlow

 Freitag, 11. April, 15 – 17:15 Uhr
Kursreihe Einführung ins Achtsamkeitstraining
Verschiedene Achtsamkeitsmethoden werden vorgestellt und ge-
meinsam geübt. Es besteht auch die Möglichkeit, sich über die An-
wendung der erlernten Techniken im persönlichen Alltag auszutau-
schen. Die Veranstaltungen finden im Rahmen der Evangelischen Er-
wachsenenbildung statt und sind kostenfrei. Spenden nehmen wir vor 
Ort gerne entgegen.
Anmeldung unter 03379 3227 255
Beratungszentrum der Diakonie am S-Bahnhof Mahlow, Heimstättenstra-
ße 8, 15831 Blankenfelde-Mahlow

 Samstag, 12. April, 11 – 16 Uhr
Kreativmarkt im Vereinshaus
Am 12.04.2025 findet, der vom KunstTreff Mahlow organisierte,  
5. Kreativmarkt statt. Wir laden alle dazu herzlich ein und freuen uns 
auf zahlreiche Besucher.
Vereinshaus Mahlow, Immanuel-Kant-Straße 3-5, 15831 Blankenfel-
de-Mahlow

 Samstag, 12. April, 17 – 19 Uhr
Musik im Kontext mit der Pianistin Konstanze John
Für die Pianistin Konstanze John steht 2025 der französische Kompo-
nist Maurice Ravel im Focus. Anlässlich seines 150.Geburtstges inter-
pretiert sie eine Auswahl an zum Teil komplizierten schwierigen Kla-
vierstücken, die der Komponist selbst gar nicht hat spielen können. 
Ravel, der in Paris schon sehr früh musikalisch gefördert wurde, war 
nicht fleißig genug, um das hohe Ziel, ein Pianist zu werden, zu errei-
chen.
Konstanze John möchte das Leben und die Musik Ravels näher brin-
gen und ein Bild dieser Person in seiner Zeit zeigen, die in ihrem Inne-
ren immer Kind blieb und nie in einer Beziehung lebte.
Der Kulturverein lädt zu dieser Veranstaltung „Musik im Kontext“ von 
und mit der Pianistin Konstanze John ein.
„Alte Aula“, Zossener Damm 2, 15827 Blankenfelde-Mahlow

 Mittwoch, 16. April, 14:30 - 15:30 Uhr
KinoZeit - Momente des Erinnerns
„KinoZeit“ mit überschaubaren Filmhandlungen soll Erinnerungen 
wecken. Die gezeigten Bilder werden die tieferen Gefühlsebenen an-
sprechen und Gesprächsstoff, Austausch und Wahrnehmung zwi-
schen den Teilnehmern bewirken. Die Einladung gilt ausdrücklich auch 
an Demenz erkrankten und Betroffenen in jeglicher Form (Erkrankte, 
betreuende Angehörige, Freunde …)!!!
Kontakt: 03379 38857; thomas.hartmann@gemeinsam.ekbo.de
Gemeindezentrum der Evangelischen Kirchengemeinde Blankenfel-
de-Jühnsdorf, Blankenfelder Dorfstraße 49, 15827 Blankenfelde

 Donnerstag, 17. April 15:30 – 17:30Uhr 
Überraschungsfilm in der Gemeindebibliothek
Was läuft heute im Überraschungskino? Komm vorbei, lass dich über-
raschen und genieße einen tollen Film mit Popcorn.
Gemeindebibliothek, Luisenstraße 4, 15831 Blankenfelde-Mahlow

 Donnerstag, 17. April 
Osterfeuer in Groß Kienitz

 Samstag, 19. April 
Osterfeuer in Jühnsdorf mit Feuerschalen bei Musti 
15831 Blankenfelde-Mahlow, Dorfstraße 26
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 Samstag, 19. April
Osterfeuer in Blankenfelde auf dem Dorfanger
Dorfanger Blankenfelde, 15827 Blankenfelde-Mahlow 

 Freitag, 25. April, 15:30 – 18 Uhr
Rentnertreff in Jühnsdorf
Immer am letzten Freitag im Monat treffen sich die Jühnsdorfer Rent-
ner in der Dorfstraße 26 bei Musti zum Spielen, Quatschen und Bei-
sammensein. Gäste sind herzlich willkommen.
Gaststätte Musti, Dorfstraße 26, 15831 Jühnsdorf

 Freitag, 25. April, 19 – 21:15 Uhr
Kino im Kulturverein
Gezeigt wird der deutsche Film „Das Mädchen mit den goldenen Hän-
den” von 2020. Die Lehrerin Gudrun wird sechzig. Die Feier findet im 
Saal des seit Jahren leerstehenden Kinderheimes statt, in dem sie 
einst aufgewachsen ist. Der Bürgermeister will das Gebäude für den 
Bau eines Hotels verkaufen. Gudrun träumt davon, aus dem Haus ei-
nen Ort der Begegnung zu machen. Gleichzeitig wird das schwierige 
Mutter-Tochter Verhältnis angesprochen. Das Regiedebüt der Schau-
spielerin Katharina Maria Schubert verknüpft geschickt Gudruns Ge-
schichte mit typischen Ost-/West -Konflikten.
Regie und Drehbuch Katherina M. Schubert
Darsteller: Corinna Harfouch, Jörg Schüttauf, Birte Schnöink, Imogen 
Kogge, Ulrike Krumbiegel, Peter Rene Lüdicke, Gabriele M. Schmeide 
u.a.
„Alte Aula“, Zossener Damm 2, 15827 Blankenfelde-Mahlow

 Samstag, 26. April 10:30 – 12:10 Uhr
Kino für Kinder
Gezeigt wird der französische Dokumentarfilm „Die Reise der Pingui-
ne“ von 2005. Der französische Biologe und Filmemacher Luc Jacquet 
beobachtet ein ganzes Jahr lang den Lebenszyklus der Kaiserpinguine 
am Rand der Antarktis. Die Dokumentation, die unter extremen Tem-
peraturbedingungen entstand, zeigt die faszinierenden Vögel bei der 
Fischjagd unter Wasser, gibt Einblicke in ihr Werbungs- und Brutver-
halten und folgt ihnen vor allem bei ihrem jährlich stattfindenden, lan-
gen und beschwerlichen Marsch über das Eis. Die Pinguine erhielten 
menschliche Stimmen und führen Dialoge, in denen sie Gefühle wie 
Liebe, Mut, Überlebenswillen oder Opferbereitschaft ausdrücken.
Regisseur: Luc Jacquet

 Mittwoch, 30. April
Tanz in den Mai Dorfaue Jühnsdorf an der FFW
Dorfaue 15831 Blankenfelde-Mahlow

 Donnerstag, 1. Mai
Frühschoppen am Maibaum auf dem Bahnhofsrondell in Mahlow
Bahnhofsrondell, 15831 Blankenfelde-Mahlow

Ausstellungen

 Ausstellung in der LEIGA
Noch bis zum 30. April 2025 zeigt der Kulturverein die Ausstellung 
„Plastikmüll in Flüssen und Meeren – eine lokale Ausstellung zu ei-
nem globalen Problem“ von Dieter Ambrosius. In 16 Bildern zeigt der 
Maler seine Auffassung zu der verheerenden Tatsache der Ver-
schmutzung der Gewässer weltweit.
„Alte Aula“ Zossener Damm 2, 15827 Blankenfelde-Mahlow

Fahrdienst Ziegler: Mobilität und 
Hilfe für mehr Lebensfreude

Durch meine Groß-
eltern entstand die 
Idee des Fahrdiens-
tes. Während der 
Corona-Pandemie, 
insbesondere mit 
den Ausgangssper-
ren und Kontaktver-
boten, fühlten sich 
vor allem ältere Menschen 
einsam, wenn sie nicht die 
Familie um sich hatten. Ab 
einem bestimmten Alter oder 
bei bestehenden Erkrankun-
gen und Handicaps fällt die 
Hausarbeit oft schwer, und 
viele sind für Arztbesuche 
oder private Fahrten auf Hilfe 
angewiesen. Durch unsere 
Recherche sind wir zu dem 
Schluss gekommen, dass es 
in unserer Umgebung genau 
an dieser Art von Unterstüt-
zung fehlt. Daraus resultierte 
die Gründung des Unterneh-
mens „Alltagshilfe & Fahr-
dienst Ziegler“ im November 
2023.
Seit April 2024 bieten wir die 
Abrechnung mit allen Kran-
kenkassen an.

Unsere Leistungen umfassen:
• Rollstuhltransport
• Beförderung zur Reha/Kur
• Schülerbeförderung und 

Kitafahrten
• Shuttlefahrten zu Flughäfen, 

Messen und Hotels

• Einzel- und Gruppenbeförde-
rung

• Seniorenausflüge (wir pla-
nen, unser Angebot aus-
zubauen, sodass wir Ta-
gesausflüge zu Zielen wie 
dem Spreewald, der Meck-
lenburgischen Seenplatte, 
der Ostsee und verschie-
denen Sehenswürdigkeiten 
sowie Weihnachtsmärkten 
für Kleingruppen anbieten 
können)

Zusätzlich sind wir bei der 
Handwerkskammer Potsdam 
für den Bereich Gebäudereini-
gung eingetragen und bieten 
Reinigungsdienste für private 
Haushalte sowie Büro- und 
Geschäftsräume an.
Unsere Fahrzeuge werden 
regelmäßig gereinigt und des-
infiziert.
Wir legen großen Wert auf 
Zuverlässigkeit und bemühen 
uns, auf alle Wünsche unserer 
Kunden einzugehen. Unser 
gesamtes Team ist freundlich 
und hat stets ein offenes Ohr.

Anzeige

ZIEGLER
ALLTAGSHILFE & FAHRDIENST

Klabundring 37 Mobil: 0152 / 22449009
15827 Blankenfelde Mobil: 0152 / 33713051

Tel.: 03379 / 3781796  Fax: 03379 / 206172

Mail: aundf.ziegler@gmail.com
Web: www.alltagshilfe-fahrdienst-ziegler.de
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Gemeindeverwaltung Blankenfelde-Mahlow
Die Gemeinde ist zu folgenden Zeiten unter der Rufnummer 03379 333-0 
erreichbar: montags, mittwochs, freitags von 8 bis 14 Uhr, dienstags und 
donnerstags von 8 bis 19 Uhr. 
Zusätzlich können Termine auch nach Vereinbarung abgestimmt werden.
Weitere Informationen unter www.blankenfelde-mahlow.de bzw. per E-Mail  
an verwaltung@blankenfelde-mahlow.de

Am Gründonnerstag, 17. April, haben die Verwaltungseinrichtungen und der 
Bürgerservice der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow nur bis 16 Uhr geöffnet.

Bürgerservice: 
Für Einwohnendenmeldeangelegenheit ist der Bürgerservice zuständig. Hier 
können zusätzlich Gewerbeangelegenheiten, Beantragung von Führerscheinen, 
Fundsachen und Hunde-, An-, Ab- und Ummeldungen erledigt werden. 

Sitz des Bürgerservice:
Karl-Marx-Straße 4, 15827 Blankenfelde-Mahlow
Kontakt: Tel. 03379 333-216, Fax: 03379 333-100
Bitte vereinbaren Sie unter der obenstehenden Rufnummer oder unter www.
blankenfelde-mahlow.de/termin-buchen vorab einen Termin für Ihr Anliegen.

Die direkte Durchwahl für Ihr Anliegen:
Für die einzelnen Fachbereiche der Gemeindeverwaltung wurden Hotline- 
Nummern eingerichtet. 
Tel. 03379 333- 	D urchwahl
Zentrale 	 -211
Personalabteilung 	 -212
Archiv 	 -213
Sicherheit und Ordnung 	 -215
Bürgerservice	 -216
Standesamt 	 -217
Gleichstellung	 -204
Brandschutz 	 -218
Veranstaltungen 	 -219
Datenschutz 	 -222
Geschäftsbuchhaltung 	 -231
Kasse 	 -232
Vollstreckung 	 -233

Telefonische Erreichbarkeit der Ortsvorstehenden
OT Blankenfelde, Rufnummer 03379 333-170
OT Dahlewitz, Rufnummer 03379 333-171
OT Groß Kienitz, Rufnummer 03379 333-172
OT Jühnsdorf, Rufnummer 03379 333-173
OT Mahlow, Rufnummer 03379 333-174
Die angegebenen Rufnummern wurden aus Datenschutzgründen eingerichtet 
und dienen der Weiterleitung zu den privaten Rufnummern der Ortsvorstehen-
den. Die Ortsvorstehenden sind keine Angestellten der Gemeinde Blankenfelde- 
Mahlow, sondern ehrenamtlich tätig. 

Rufnummern im Krisenfall
Geben Sie bei Bedarf die folgenden Telefonnummern weiter oder rufen Sie selbst 
an, wenn Sie in einer schwierigen Situation sind.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen (bundesweit, anonym, kostenlos): 116 016
Hilfetelefon Gewalt gegen Männer (bundesweit, anonym, kostenlos): 0800 123 99 00
Frauen in Not (24 Stunden): 03371 63 32 91 oder 03378 51 29 39
Kinder- und Jugendnotruf (24 Stunden): 0800 456 78 09
Senior*innentelefon: 0800 47 08 090
Telefonseelsorge: 0800 111 0 111 oder 222

Muslimische Seelsorge: 030 44 35 09 821
Malteser Redezeit – Ehrenamtliche schenken in regelmäßigen  
Telefongesprächen Zeit und Zuwendung: 030 348 003 269

Kontaktdaten zu Beauftragten und Seniorenbeirat
Die Behindertenbeauftragte ist unter der Tel. 03379 333-167 erreichbar.
Die Integrationsbeauftragte ist unter der Tel. 03379 333-168 erreichbar. 
Der Seniorenbeirat ist unter der Tel. 03379 333-169 erreichbar. 
Mit der Wahl der neuen Gemeindevertretung ist auch die Neuwahl der ehrenamt-
lichen Beauftragten und des Seniorenbeirates notwendig. Die Wahlen befinden 
sich momentan in Vorbereitung. Bis dahin können Informationen im Hauptamt 
der Gemeinde unter der Rufnummer 03379 333-219 erfragt werden.

Anfragen aus der Gemeindevertretung
Die Anfragen der Gemeindevertreter*innen und die jeweiligen Antworten der 
Verwaltung sind auf der Internetseite der Gemeinde unter www.blankenfelde- 
mahlow.de/anfragen-gemeindevertreter veröffentlicht. Ausgenommen sind 
Anfragen, die der Nicht-Öffentlichkeit unterliegen.

Die nächsten Ausschusssitzungen
06.05.2025 | 19:00 Uhr | Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport 
Verwaltungsgebäude – Sitzungssaal – Zülowstraße 12-14, OT Dahlewitz

Die nächsten Sitzungen der Ortsbeiräte
07.04.2025 | 19:00 Uhr | Ortsbeirat Blankenfelde
Alte Aula, Zossener Damm 2, OT Blankenfelde
07.04.2025 | 19:00 Uhr | Ortsbeirat Dahlewitz
Bürgerhaus Bruno Taut Dahlewitz (Kultur Saal), Am Bahnhofsschlag 1, 
OT Dahlewitz
09.04.2025 | 19:00 Uhr | Ortsbeirat Mahlow
Vereinshaus Mahlow, Immanuel-Kant-Straße 3-5
08.04.2025 | 19:00 Uhr | Ortsbeirat Jühnsdorf
Dorfgemeinschaftshaus Jühnsdorf, Dorfstraße 8, OT Jühnsdorf
05.05.2025 | 19:00 Uhr | Ortsbeirat Blankenfelde
Alte Aula, Zossener Damm 2, OT Blankenfelde

Gemeindebibliothek Blankenfelde-Mahlow
Luisenstraße 4, 15831 Blankenfelde-Mahlow, Tel. 03379 333-940
E-Mail: gemeindebibliothek@blankenfelde-mahlow.de,  
www.gb.blankenfelde-mahlow.de 
Öffnungszeiten: montags geschlossen, dienstags und donnerstags 12 bis  
18 Uhr, mittwochs und freitags 9 bis 15 Uhr, samstags 9 bis 14 Uhr

Schiedsstellen Gemeinde Blankenfelde-Mahlow
Jeden ersten Donnerstag im Monat
Beratung Schiedsstelle 1 – Ortsteile Blankenfelde, Dahlewitz und Jühnsdorf
17 bis 19 Uhr Karl-Marx-Straße 4, 15827 Blankenfelde-Mahlow
Die Schiedsstelle 1 ist telefonisch unter der Telefonnummer 03379 333-158 
zu erreichen. E-Mail: schiedsstelle01@blankenfelde-mahlow.de bzw. manuel.
becker@schiedsperson.de

Jeden zweiten Donnerstag im Monat 
Beratung Schiedsstelle 2 – Ortsteile Mahlow und Groß Kienitz
17 bis 19 Uhr Karl-Marx-Straße 4, 15827 Blankenfelde-Mahlow
Die Schiedsstelle 2 ist telefonisch unter der Telefonnummer 03379 333-165 
bzw. -166 zu erreichen. E-Mail: schiedsstelle02@blankenfelde-mahlow.de bzw. 
wolfgang.schutsch@schiedsmann.de

Beratungsangebote
Pakt für Pflege – „Aufbau eines Netzwerkes“
Das Diakonische Werk Teltow-Fläming wurde im Rahmen des Pakts für Pflege von 
der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow mit dem Projekt „Aufbau eines Netzwerkes“ 
betraut. Hier sollen viele wichtige Tätigkeiten für pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige miteinander verbunden werden, um regionale Akteure*innen 
besser miteinander zu vernetzen. Bei allgemeinen Fragen und Anliegen zu den 
Themen Pflege, Unterstützung für Angehörige und Betroffene steht Ihnen die 
Rufnummer 01522 6454768 zur Verfügung. Auch wer selbst als Akteur*in aktiv 
werden möchte, kann sich gern an die genannte Rufnummer wenden.

Service
Gemeindewegweiser, Rufnummern, Adressen
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Schuldner*innenberatung in der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow
Eine kostenlose Beratung durch die SIN (Soziale Initiative Niederlausitz) findet in 
der Regel an jedem 2. und 4. Mittwoch im Monat (außer an Feiertagen) statt.  
Tel. 0800 4887110 oder 0177 7315901, E-Mail: kontakt@sin-ev.de. 
Das Kontaktformular finden Sie unter https://sin-ev.de/kontakt/

Allgemeine soziale Beratung –  
Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.
Wir sind Anlaufstelle für jede Art von Problemsituation oder benötigten Informa-
tionen. Dabei verstehen wir unsere Aufgabe als eine Art Lotsenfunktion. Jeder 
kann erst einmal mit jedem Anliegen zu uns kommen und gemeinsam schauen wir 
dann, welche Hilfe konkret benötigt wird. Manchmal reicht eine kurze Vermittlung 
zur richtigen Institution, manchmal begleiten wir Prozesse der Antragsstellung 
über mehrere Sitzungen und manchmal hören wir einfach zu und geben Hoffnung. 
Lösungswege sind so unterschiedlich, wie es individuelle Lebenssituationen sind. 
Unser Angebot ist komplett kostenlos und auch anonym möglich. 
Frau Mücke | Mobil: 0151 6145454 | E-Mail: annekathrin.muecke@dw-tf.de 
Beratungszentrum im S-Bahnhof Mahlow, Heimstättenstraße 8  
montags – freitags 8 – 14:30 Uhr, Festnetz: 03379 3227255  
Frau Brademann | Mobil: 01522 64 54 768 | E-Mail: mirjam.brademann@dw-tf.de 
Frau Raymundo | Mobil: 0152 014 025 92 | E-Mail: stephanie.raymundo@dw-tf.de

Beratung zur gesetzlichen Rentenversicherung
Die Beratung in der Gemeinde findet im Bürgerhaus Dahlewitz, Am Bahnhofs-
schlag 1 im Beratungsraum (hinterer Eingang Jugendclub) statt. Termine können 
nach telefonischer Rücksprache unter Tel. 03371 6082118 vereinbart werden.

Beratung zum Thema Pflege
Der Pflegestützpunkt Luckenwalde bietet Beratungen im Bürgerhaus Dahlewitz, 
Am Bahnhofsschlag 1 an, um unter anderem Lösungen für die pflegenden 
Angehörigen als auch für die zu Pflegenden zu erarbeiten. Gemeinsam soll den 
Betroffenen unter Einbindung von Pflegediensten und Betreuungsangeboten die 
Möglichkeit eröffnet werden, den Alltag so gut wie möglich selbst zu gestalten. 
Die Beratung ist kostenlos. Individuelle Termine sind im Bürgerhaus Dahlewitz 
oder auch per Hausbesuch möglich. Weitere Informationen und Anmeldung unter 
Tel. 03371 6083850 oder per E-Mail an luckenwalde@pflegestuetzpunkte- 
brandenburg.de  

Suchtberatungsstelle ICHTHYS
Die Beratungsstelle des Christlichen Sozialwerks ICHTHYS berät Abhängige und 
Suchtgefährdete sowie ihre Angehörigen. Auch bei Verhaltenssüchten wie z. B. 
exzessivem Spiel- oder Medienkonsum beraten wir gerne. Die Beratung erfolgt 
kostenlos. Terminvereinbarung unter Tel. 03379 2027879 oder per E-Mail an  
beratungsstelle@ichthys-mahlow.de
Öffnungszeiten: 9 bis 15 Uhr und nach Vereinbarung

Flughafen Beratungszentrum / Schallschutzberatung  
der Landkreise Dahme-Spreewald und Teltow-Fläming
Mittelstraße 11, 12529 Schönefeld
Sprechzeiten: montags und dienstags: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr  
donnerstags: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 17:30 Uhr, freitags: 9 bis 12 Uhr
Empfehlenswert ist eine Terminvereinbarung unter Tel. 030 634107900. 
E-Mail: info@schallschutzberatung-ber.de, www.schallschutzberatung-ber.de

Erstberatung zu Klimaschutzthemen
Benötigen Sie Hilfe, zum Beispiel bei der Suche nach passenden Förderungen, 
fachlich passenden Beratungsangeboten oder möglichen energie- und kosten-
sparenden Investitionen?
Die telefonische Erstberatung zu klimaschutzrelevanten Themen findet jeden 
Freitag von 10 bis 12 Uhr oder nach Vereinbarung statt.
Telefon: 03379 333-484; E-Mail: klimaschutz@blankenfelde-mahlow.de

Ordnung und Sicherheit
Polizeiposten Blankenfelde
Glasower Damm 64/Ecke Heckenrosenstraße 
Sprechzeiten: dienstags 14 bis 17 Uhr, donnerstags 15 bis 18 Uhr  
Einwahl: 03377/310- Durchwahl: PHK Wilke: -1054 | PHM’in Neureuter: -1052 | 

PHM Schröter: – 1042 | POK Vogt:  -1053 | POK’in Kreuzig: -1045 
In anderen Fällen sind das Polizeirevier Zossen unter 03377 3100 und die 
Polizeiinspektion in Luckenwalde unter 03371 6000 rund um die Uhr erreichbar

Sicherheitsgemeinschaft
Als Sicherheitspartnerin der Gemeinde Blankenfelde-Mahlow ist die Sicherheits-
gemeinschaft auf den Straßen präsent und unterstützt durch Beobachtungen, 
Hinweise und Gespräche mit den Bürger*innen, Polizei und Ordnungsamt. Die Si-
cherheitsgemeinschaft ist rund um die Uhr unter Tel. 0152-3 27 98 060 zu erreichen. 

Fundtiere
Auf der Homepage der Gemeinde ist unter www.blankenfelde-mahlow.de/ 
fundtiere eine aktuelle Übersicht, der dem Team Sicherheit und Ordnung 
gemeldeten Fundtiere im Gemeindegebiet einzusehen. Haben Sie ein Tier 
aufgefunden, wenden Sie sich bitte unter der Rufnummer 03379 333-215 bzw. 
per E-Mail an ordnungsrecht@blankenfelde-mahlow.de direkt an das Team 
Sicherheit und Ordnung der Gemeinde. Außerhalb der Öffnungszeiten steht Ihnen 
unser Vertragspartner T.I.E.R.E. e. V. unter der Rufnummer 0176 966903204 zur 
Verfügung.

Kinder und Familie
Kinder- und Jugendnotruf
Unter Tel. 0800 456 78 09 sind rund um die Uhr kompetente Ansprechpart-
ner*innen aus dem Jugendamt des Landkreises Teltow-Fläming zu erreichen.

Kinder- und Jugendtelefon
Tel. 116 111
Montag bis Samstag 14:00 bis 20:00 Uhr
https://www.nummergegenkummer.de/kinder-und-jugendberatung/
kinder-und-jugendtelefon/

Elterntelefon
Tel. 0800 111 0 550
Montag bis Freitag 09:00 bis 17:00 Uhr, Dienstag und Donnerstag bis 19:00 Uhr
https://www.nummergegenkummer.de/elternberatung/elterntelefon/

Helpline Ukraine 
(Beratung auf Ukrainisch und Russisch für Kinder, Jugendliche, Eltern und Angehörige)
Tel. 0800 500 225 0
Montag bis Freitag 14:00 bis 17:00 Uhr
https://www.nummergegenkummer.de/helpline-ukraine/

pro familia-Beratungsstelle
Potsdamer Straße 50,14974 Ludwigsfelde,  
Tel. 03378-874280, Fax 03378-874282, E-Mail: ludwigsfelde@profamilia.de
Öffnungszeiten: montags, donnerstags und freitags 10 bis 12 Uhr
dienstags 10 bis 12 Uhr, „offene Sprechstunde“ von 16 bis 18 Uhr

AWO Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Marktplatz 8 in 15806 Zossen
Beratungen für Kinder, Jugendliche, Eltern, Großeltern, Familien, Erzieher*innen, 
Lehrer*innen. Die Beratungen sind kostenfrei, unterliegen der Schweigepflicht 
und können im Bedarfsfall anonym erfolgen.
Anmeldung: montags bis donnerstags von 8 bis 15 Uhr, freitags 8 bis 14 Uhr.
Tel. 03377 302272, E-Mail: efb.zossen@awo-bb-sued.de

Sprechstunde des Jugendamts Landkreis Teltow-Fläming 
Außenstelle Blankenfelde-Mahlow  
Tel. 03371 608-3590/91, E-Mail: jugendamt@teltow-flaeming.de 
Sprechstunde: donnerstags 9 bis 12 Uhr und 13 bis 17.30 Uhr

Sprechzeiten des sozialpädagogischen Dienstes im Jugendamt
Nebenstelle Blankenfelde-Mahlow, Ibsenstraße 71
Donnerstag 9 bis 12 und 13 bis 17.30 Uhr
Telefon: 03371 608-3500,  
E-Mail: sozialpaedagogischerdienst@teltow-flaeming.de
Außerhalb der Öffnungszeiten: Kinder- und Jugendnotruf: 0800 456 78 09
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